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VORWORT 

ie Geschichte der rheinpfälzischen Familie KIT- 
'J' IC R. genealogi>ch dargestellt, sollte die jetzt 
weitverbreiteten Nach kommen derselben ans 
mehreren Gründen interessieren. Die enge Ver- 
bindung dieser Familie mit^weltgeschiehtlichen 
Ereignissen, besonders ans der Xapoleonischen 
Zeit, sowie mit der ökonomischen ICutwickelung 
der intieren Pfalz in der Periode ihres grössten 
Fortschrittes; das durchschnittlich hohe Ansehen 
ihrer Mitglieder, und der Ahnen>tolz, der jedem 
gesunden Menschenherz innewohnt, bilden ge- 
nügende F.ntschuldigung. die Resultate unserer 
Forschungen darüber herauszugeben. 

Im Allgemeinen gent»s diese Familie von 
früher Zeit die Gunst von Grafen und Prinzen, und ihre 
pekuniären V erhältnisse während eines Jahrhunderts lassen 
vermuten, dass sie nicht darunter litten. Sie erhielten von 
dem Grafen von Leitungen, gegen Gewährung bedeutender 
Geldmittel, das Holz- und Steinrecht, ein Recht das erst um 
1870 vom bayrischen Staate aufgehoben wurde. Der Klafter- 
lind FVcchtcrtaplerhof in der Gemarkung l i>chbach sollen auf 
ähnliche Weise der Familie zugefallen sein. Heute noch sind 
die «(»genannten Mannsmann-1 läuser im besitze des Fabrikan- 
ten, Carl Ritter [XXVI. A.| in Kaiserslautern. 

In früheren Zeiten waren die Posthalterämter in den auf 
den Hauptstrassen liegenden Städten von P.edeutung und 
Wichtigkeit. Die 1 lauptstrassc von Saarbrücken nach Zwei- 
brücken und Mannheim führte über Frankenstein, ganz gleich 
ob man über Dürkheim-Worms, oder über Speyer reiste. 
Ebenso führte die Kaiserstrasse von Frankreich nach Deutsch- 
land durch Kaiserslautern und Kirchheimbolanden nach 
Mainz. Dass die Männer einer Familie so vielfach als Post- 
haltcr angestellt waren, beweist, dass sie gediegen und geprüft 
waren. Die Jahre der Napoleonischen Kriege brachten ihnen 
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(ieschäfte und Khre. Karl Adolf Ritter |VII.| war damals 
['osthalter in Frankcnslein. Fs residierte in Zweibrücken der 
Wittelsbacher Herz«»«;, Karl August, llruder jenes Maximilian 
Joseph, der im Jahre ISO'» König von Kayern wurde. Kr 
baute den Karlshcrg. jene starke, prächtige Feste bei 1 lom- 
burg i. d. I 'falz, wobei die Hauern furchtbar unter ihm ge- 
litten haben sollen, besonders durch die Frohnarbcit beim 
Hau. Daher erklart sieh teilweise die Hegei<tening. mit der 
in der Pfalz, die französische Revolution hegrüsst wurde, und 
der Tyrauncnhass der Hauern. Im Jahre 17''.? wurde die Pfalz 
von den Franzosen genommen. Die Hcsatzung des Karlsbergs 
leistete so lange \\ iderst md. bis Karl August, auf der Flucht 
nach dem < )sten. einen nichtigen Vorsprung hatte. Die Ver- 
folgung wunle sofurt aufgenommen. Der Herzog kam nach 
Frankenstein in der \ac:it. und klopfte bei der l'oststation 
an. Der alte Herr Ritter stand auf. verkleidete den Herzog 
als Postilli.n. und. selber als Knecht verkleidet. ergriff er die 
Zügel der l'ferde und brachte den Herzog heiler Haut nach 
Mannheim, l'nterwegs soll eines der Pferde erschossen wor- 
den sein, als die Dahinrasenden durch die franzosischen Vor- 
posten sich drängten. Die alte Dor'the. das Faktotum des 
Ritterschen Hauses in Frankenstein, wusstc den Hergang dieser 
l'lucht den ihr atemlos zuhörenden Kindein in spateren Jahren 
stets aufs Lebhafteste zu schildern. Der (ierettete hat seinem 
Retter einen Degen zur Helohuuug geschenkt, der heute noch im 
Hesitzc seines Urenkels, des Herrn Medizinalrats Dr. Adolf 
Ritter |X\\ I. F.| in Karlsbad ist. I ran Mina I leusser 
|XXVI. (i. |, in Frebershausen, besitzt ein Puch, in dem dieser 
Ehrendegen erwähnt und beschrieben wird. 

Diebeiden ersten Könige Häverns sind auf ihren Durchreisen 
häufig in Frankenstein im Ritter schen Hause unterhalten 
worden, und die lickanntschaft. bezw. Freundschaft, hielt an 
bis auf die Ritter schen Sohne. Viele Anekdoten werden noch 
aus dieser Zeit erzählt. So soll zum Hcispicl der König, als er 
im Jahre 1S05 wieder in l'rankeustein anhielt, die schönen, 
blonden Rittertochter geneckt haben, das» sie jetzt die galanten 
französischen Offiziere nie mehr sehen würden. 
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Das war auch nicht das erste Mal, dass man sich für diese 
Töchter interessierte. Der Kurfürst Karl Theodor, circa 17« v 0 
auf der Durchreise anhaltend, wurde hei Tisch von Luise | Vlll.| 
bedient. Er trug sie. warum sie noch ledig sei. Sie antwortete, 
dass kein passender Kreier sich eingefunden habe. Darauf 
erwiederte der Prinz. ..es wird meine Sache sein. Ihnen einen 
solchen zu bringen" : und das hat er auch gehalten. Kr brachte 
den ihm dienenden Oberst von I Weher, der. nach kurfürstlicher 
Empfehlung, angenommen wurde. 

Keine bürgerliche l'amilie der Pfalz war damals höheren 
Ansehens. Sie besassen under Anderem die ganze Wiese von 
Krankenstein bis Hochspeyer. In l'rankeustein verwalteten sie 
die Poststation, das angesehene < iasthaus. ausgedehnte Wal- 
dungen. I lofgütcr. lirennerei. und Sagewerk. Kr>t spater wurde 
die ISrauerei «lern Wohnhause angebaut. Kin grosser Teil der 
Wiesen wurde spater von der Pfälzischen Ludwigsbahn käuflich 
erworben, und bald «knüpfte die brausende Welt an ihnen 
vorüber, und hielt nie wieder an. Der ( llanz der Poststatinn. 
sowohl wie das ganze alte Postsysteni. kam zu Knde. 

Die Söhne des Karl Adolf wussten diese Zeit des indus- 
triellen Erwachens aufs beste auszunutzen. Sie unternahmen 
vor Allem den P.au der ersten deutschen Eisenbahn von Xürn- 
berg nach Fürth, unter Führung des befähigten Honngenieurs 
und P.aurats, Paul v. Denis. Später unternahmen Karl Adolf 
[XV.] und sein Vetter. Carl Siegmund IXXVL]. den P.au der 
schon enwähnten Ludwigsbahn. Auch bauten <ie die erste 
tandes-Irrenanstalt in Klingemünstcr. und beteiligten sich 
hervorragend beim P.au des Ludwig-Donau-Main-Kanals. Die 
von der Frankensteiner l'amilie gebrauchte {Ytschaft. einen 
Ritter zu Pferd, einen Lindwurm mit der Lanze tötend, 
vorstellend, muss wohl aus einer früheren Periode herstammen, 
sonst hätte man ihn eher mit mehr nützlichem Werkzeuge 
bewaffnet. 

Da der (ienealng viel liewieht darauf legt und manches 
Rätsel sich dadurch lösen lässt. gehört es zur Sache, auf die 
Entstellung von KamHiennamen etwas näher einzugehen. Im 
fünfzehnten und sechzehnten Jahrhundert verbreitete sich unler 
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dem gemeinen Volke der vorher nur bei Adeligen gewohnte 
Gebrauch von Familiennamen. So lange die Leute zu Hause 
blieben, nahmen sie gewöhnlich die Benennung ihres Standes, 
oder Ucrufes an, wie Herold, I lofmann. Müller. Ritter. Schulze. 
Weber, oder Lippen (Liutperat». letzterer den ..Freien" im 
Gegensatz zum ..Hörigen'" ljezeichnend. Gingen sie aber von 
Hause weg. was häufig geschah, ehe sie sich einen bestimmten 
Familiennamen angewöhnt hatten, so wurden sie meistens mit 
dem Xamen des Heimatsortes gerufen. Ks lasst sich mit ziem- 
licher Wahrscheinlichkeit daraus schliessen. das unsere 
Ahnen, welche örtliche Namen tragen, zur erwähnten 
Zeit in den betreffenden < >rten ansässig waren. So stammt 
die Familie Orb vielleicht aus «lern Städtchen < >rb im früheren 
Hanau, und die Familie l'mbstatter aus dem Dorfe Gross- bezw. 
Klein-L'm Stadt in I lessen-Darmstadt. Zu jener Zeit wurde das 
„Um" allgemein ,.1'mb" buchstabiert, und das Wort ..Stadt" 
entspringt dem Stammworte „Statt." einen bestimmten Platz 
bezeichnend, was noch in ..Cannstatt" und anderen Platznamcn 
zum Ausdrucke kommt. Also ist die Form, „l'mbstätter," 
historisch und philologisch richtig, und sollte beibehalten werden. 
Weitere Bestätigung dieser Sitte ist in den folgenden Seiten zu 
. finden. Zum Beispiel, man merke, wie in den Familien I und II 
der Familienname noch nicht vollends als Schlagbezeichnung 
anerkannt wurde, daher der Gebrauch des gemeinen väterlichen 
Taufnamens „Johann." in Verbindung mit einem zweiten, unter- 
scheidenden Taufnamen. Man merke auch, dass die Xamen 
„Hofmann" und ..Seih" in alter Zeit noch nicht als ganz festge- 
stellte Formen, sondern als persönliche FJgenschaftswortc 
betrachtet wurden, daher der Gehrauch von den weiblichen 
„Hofmännin" und ..Seibin" in Verbindung mit einem weiblichen 
Taufnamen. Siehe auch den Grabstein des Kindes Anna Barbara 
„Ritterin" zu Frankenstein, so spät wie «las Jahr 1750. | V. C] 

Dass diese Familie aussterbe, wie mir schon behauptet 
wurde, ist durch diese Genealogie, als unbegründet bewiesen. 
Man darf getrost annehmen, dass das Geschlecht in männlicher 
Fortsetzung, durch verschiedene Zweige sich zahlreich fort- 
pflanzen wird. z. B.. durch die Nachkommen von Heinrich Ritter 
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| IX. C 1| zu Hochspeyer, gegenwärtiger Stammhalter der 
Familie: Kmil Kitter |XIV. I. 4| zu Chicago : Dr. Adolf Kitter 
(XXVI. I". | u. A. m. Ks W äre ferner zu hoffen, dass diese Aus- 
gabe andere darin erwähnte Mitglieder der Familie zur Xach- 
eiferung anregen würde. 

So viele Verwandte hahen dem Herausgeber mit Beiträgen 
und Rat wesentlich geholfen, dass er Allen gleich miteinander 
seinen verbindlichsten Dank ausspricht; doch kann er es nicht 
unterlassen, zu bekündigen, dass Herr N etter Karl A. Lippert 
(XXVI. I'». 1\ zu Strassburg i. Kls. einen Teil des Vorworts 
verfasst hat. und dass er seine ausgedehnten genealogischen 
Sammlungen ihm grossherzig zur Verfügung stellte. 

Wenn Manches hierin falsch oder lückenhaft dargelegt ist, 
sollte der Leser bedenken, dass der Verfasser vielleicht nicht 
daran Schuld ist. Kr hat viele Uriefe umsonst geschrieben. Oft 
konnte er nicht erfahren, an wen er sich wenden sollte: und 
schliesslich gibt es Viele, die einfach ..Nichts drum geben." Kr 
hofft, dass seine Arbeit in späteren lahrcu von geschickterer 
Hand ergänzt und weitergeführt werden möge. 

XORTOX T. HORR. 

Attorney-at-Kaw, 

Cleveland, Ohio. 
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..Hoher Stamm und alte Vater 
Machen wohl ein .ur«»«s < ioohrey : 
Moses aber ist Verräther. 
Dass dein Ursprung Knie scy." 



— Friedrich von Lugau. 
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Vornamen- Verzeichniss der Ritter-Familien. 

■ 

Adolf. XX VF. 1'. 

Daniel. XIII. XIII. F..— XIII. F. 2. 
Friedrich. I X. C 4 X. I). 4. -X. F. 5. 

i 

Friedrich Sieynumd. X. F. 
Heinrich. IX. (. . 1. 
Jakob. IX. C 5. 
Johann. I. 

Johann I- riccirieb. IX. C 

Johann l*hili|>p. II. 

Johann Sigismund. III. 

Johann Theobald. VI.— IX. Ii.- -XI V. 

Johann W ilhelm. XI. 

Julius. XIV. L. 

Karl, XI. C 1. XIII. Ii.- XX VI. A. 

Karl Adolf. \ 1 1. — X \ . —XXI. 

Karl IMnli|»i>. IV. 

Karl Sicgmund. XXVI. 

I.ouis. XV. ('.. XXII. 

Louis F.. XXII. C. 

Ludwig. X. F.. — XXVI. F.. 

Faul. XV. U 2. 

l'hili|>n Jakoh. IX. 

Sigismund Friedrich. V. 

Sigmund Friedrich. X. -XI. C. 

Theobald. X. I). XIV. J.- XXI. A. 

Wilhelm. XI. F. 
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Stammnamen- 


•Verzeichniss. 


Allniann. 20. F. 1. 


llaeherle. 10. 1*. 5. f. 


Animaun. 25. II. 4. 


I lagenthorn. 10. F. 5. b. 


Anhäuscr. 11. 1'.. C. 


Hammer. 1'). A. 1 


Ii arthol« >mae. 21. F. 


Marinon. 16. A. 1. 


llatteiirer '0 ( i 


1 leibe!. 10. F. 2. a. 


1 lieber S 


1 leinz, 15. 1 1. 


l'.olev 16 Ii 1 


Ilenn. 1«» C 1 

• ■ » II* 


Himer V* P. ? 

1" 'IUI . — ' ». It. .f. 


II er. .I<l IS 1'. 


l.reitn, 10. t . 1. 


i le». -U. i ». 


lirucli. 21. ( . 


1 1 .... ...w tf 1 " 

i ien>>er. \ %. 


1 • ~> - .1. 1>l" 1 |U 

l.runck. 1.5. I-.. 4. IS. 


MiM), 1U. 1 /. _. — III. |\. -. 




I lutlnuiiii. J<>. v . 1. 


C arran. 22. I-.. 


Hofmann. 3. 


C lett. IS. 1 ). 2. 


I lorr. 16. ( I. 


Llemtn. IS. ( i. 2. 




Crössman. 14. K. 


Tiini<i*1i 1 \ II 




lamis 11 CS 


Daulier 10 F 1 c 

i/auii^i , lvj. i . i.V. 


liriwrli 1 4 IC ' 

J II ll^l. II. 1 T . IX. — . 


Decker. 23. C 




Devhlc IS I" 4 


Kau sch. 18. F.. 2. 


I ) wHor 7 T" 


Kindl. 1°. P.. 1. 


Diebolt 16 1» 


Kirchcr. 21. D. 


Koclsch. 14. 15. C. 


l : itt inj;. 13. 1". 


Koerl>er. 13. F. 1. 


Fitz. 13. Ii. 2. 


Koester. 13. F. 3. 


Fliesen. 11. II. 


Kopf. 24. 




Kornemann. 25. A. 


Velbert. 20. P.. 1. 


Kracmer. 10. Ii. 2. 


Gicssen. 20. A. 


Krajjenbcrg, 11. C 11. 


C.ocbels. 20. <",. 2. 


Krause. 10. D. 1. 


Goldmann. f) . A. 


Krebs. 12. F. 3. 


(iraef. 18. F. 3. 


Kreutzer. 13. C 2. 


Crimniciscn. 1 1. C. 2. 


Kuhn. ll.J. 
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I .ackmann. 11. C". 14. 
Läpp. 20. 1 1. 
Lippcrt. 2<k II. 
Luek, 10. A. 3. 

May. 0. C.r,. 
Mcry. In. A. 
Nückel. 23. I). 
Miller. 21. C . 2. 
Muellcr. 1«). (\ 

Xoetlichs. 25. ( '. 3. 

Orb. 18. C.6. 25. < \ 
< )ttinann. 0. Ii. 1. 

I*assinj«'er. 25. I). 
raulinann. 23. I ). 2. 
Pfarrer. 26. ( . 
rflu K . 18. II. 13.C. 
I'ortmann. 1°. C 2. 

(Juayle. 1'). A. l.a. 

Ra(|uet. 23. I). 4. a. 
Rausch. 21. I). 1. 
Rauschknl!,. 25. Ii. 
Reibnld. 18. K. 
Rcmeter. 0. C. 2. 
Ritthcrg. 25. Ii. 1. 
Roth. 10. 1). 3. 
Ruhy. 10. I\ (>. <l. 
Rül>. 7. 

Ruehl. 13. K.4. 

Saalfrank. 10. F. 3. a. 
Salzherg, 20. A. 4. 
Sehnii<lt. 10. 

Schmitt, lr,. 1). 23. l\ 1. 



Schnell. 21. F. 
Schnieder. 1 1. 1*. 
Schüler. 10. 1*. 3. 
Schweitzer. 11. (.'.«>. 
Serini. 18. Ii. 1. 
Setzer. 23. 
Simon. 10. I*. 1. 
Spatz. «). A. 2. 
Siiitzer. 11. l S. 
Stachel. 24. Ii. 
Strauch. 15. L\ 3. 
Suter. 10. I". l.a. 

I hieme. 1«>. \. 
Thiel. 15. I-, 

I hntnas. 11. K. 
Trapp. 10. I-'. 5. c. 

l*ml>staetter. 12. 17. 
I miau f. 10. F. 5. a. 
l'tzmjicr. 10. K. 2. a. 

V..1k. O.C. 2. 
Vottclcr. 10. Ii. 3. 

Wagner. 11. C C\ 
Wait. 12. A. 4. 
Weher. 10. A.— 10. 11. 

10. F.r».- -11. T. 
Wei.uatul. 10. 1'. r,. 3. 
Wenz. 10. C. 3. 
Wenzel. 0. C. 3. 
Wemher. 10. C. 2. 
Wcrntz. 6. 
West. 12. K.2. 
Wirth. 10. C. 3. 
Woelliii«. 10. F. 4. 
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1781 i I IocIis|>cv it) 

X. Sii.mim» Frii.uru n Kittkr 
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XI. lollANX Wll.llKI.M R ITT KR 

1792-1861 tll.nrlispcycr) 
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XII. Ki isa i:;:t i i a [ L" m iistakttkr | 

( Win/iiiKcii u. Amerika > 

1787- 187« i 

XI II. Dan im. Rittkk (ScmWlu 

1788 



XIV. | Johann | TiiKnn \i i> Rittkr 

( Kirchluinil» »1an«lcn ) 
1792-1872 



i 



XV. K.\RI. AimI.F RiTTKR« Kai>cr>lautern) 
1794-1863 



sc 
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I XVI. Lum i«; | L*.mi:st\kttkk| (Amerika) 



Xu..; 



1812-1888 

XVII. Tu i> | L'miistakttkkJ «Amerika) 
1816-1859 



YTT . \ XVHI. LlSKTTE | liRr.M K) iW'iiUerlionil 
AUI - ( 1811-1888 

XIX. CAROLINE I Sfll MII»Tj < Amerika) 
1817 

XX. I'J.ISE | ( il ESSEN J * Kire!ilK-imli..I;m«len > 
1819-18» *> 



XIV. 



XXI. K.\RL AihiI.I' U ITTER < KirdilKiniln»laiu1cii) 

1824-1895 

XXII. Lot'IS KlTT KK < 'Amerika > 

1826-1902 

XXIII. Lai ra [Setzer) <AUen/> 
1828-1903 

XXIV. Lol ise fKoi-rl « Mörlheim» 
1830-1872 

f XXV. Caroline [Klhn] <Grün>ta.lt> 
I 1816-1873 



xv.-; 



XX\'I. Carl Sicml-xp Ritter « 'Frankenstein) 
1822-1876 
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Abkürzungen. 

* bedeutet „gelx>reu." 
t bedeutet „gestorben." 
v. bedeutet „vermählt." 

Zeitangaben nach deutscher Art. z. 15.: 

„4. 3. 1812" bedeutet „den 4ten März. 1812." 

Die kleinen, nach den Vumamen obenstehenden Ziffern deuten 
den Grad der Entfernung von Johann Ritter an. 
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I. JOHANN K ITTER, vnn welchem weder Eltern noch Her- 
kunft bekannt ist. und der circa 1<45 gelioren wurde, war 
I lospitalvcrwaltcr in dein I lanauischen. später Hessen- 
Darmstädtischen Städtchen Babenhausen. Er hatte zwei 
Söhne : 

A. Johann I'iuuim-' | 1 1. J circa 1<*>X. 
I». Johann Su;ism r.\ir |lll.| circa l'»70. 

II. JOHANN HIIL1IT RITTER-' |l. \. 'vermählte sich mit 
Sophie Elcauore Ki i:i:i:i:k<;i K. Tochter eines Danustad- 
tischen C hirurgen : wurde persönlich geadelt, und wohnte 
in Hullenhausen. Seine Söhne waren: 
A. Johann Ri -ikh.i : . Wachtmeister zu Crumbach bei Darm- 
stadt. 

Ii. Johann Fkigiikk ir. der i. I. 1714 gegen 120 Gulden als 
Soldat in Dienst trat. Im Jahre 1723 war er Hausmeister 
des Fürsten Heinrich von Hessen-Darmstadt; i. J. 1720 
sein Sekretär ; und stand an seinem Sterbebette in Butzbach 
bei Friedburg i. J. 1741. 

III. JOHANN* SIGISMUND RITTER- [I. B.| ; geboren circa 
1670 ; vermählte sich i. J. 16°1 mit Maria Louise Huimaxx, 
Tochter des Wirts ..zum Wolfe*' in dem nahe liegenden 
hanauischen Städtchen Seligenstadt. Ihre Schwester. 
Harbara. war Trauzeuge. Dadurch kamen die Ritterahnen 
in V erbindung mit der Geschichte des grossen Geleits- 
löffels von Seligenstadt, der im Gasthause ..zum Wolfe" 
zu jener Zeit angekettet lag. und den Maria Louise ihrer 
Schwester Harham bei ihrer Verheiratung schenkte. 
( Archiv Dannstadt l. Er ist • i 4 Meter lang, aus poliertem 
Holze, und hält anderthalb Liter Weines. Auf dem Lötfcl 
steht folgender Geleitsspruch eingraviert: 



i 

Digitized by Google 



Gcncaloyie der Familie Kitt er 



„Wilkomm zu Seelign'statt. 
Hier pflegt man einzuschenken 
und dabei zu gedenken 
Was Recht der Löffel hat. 
Dan wer an diesem < »rth 
Sein N'amcn nicht kann lesen 
l'nd nichinals hier gewesen 
Still eh Kr reiset fort 
Der wehrten Lompagnie 
Einen guten Truukh spendieren 
(ileich wie sich's will gebühren 
L'nd dis fein ohne Müh 
Dahey will «1er Herr Wirth 
Ganz dienstbar sich erweisen 
Drau ff wird man glücklich reyssen 
l'nd künfftig frey passirt." 

Der Löffel kam spater ins Gasthaus ..zum Löwen." dann 
ins (iasthaus ..zur Krone." und Mitte des 19ten Jahrhun- 
derts in Privatbesitz. Kr gehört jetzt dem Herrn Kunst- 
maler Karl Kettinger, der ein Abkömmling der besagten 
Familie llofmann ist. Jeder der den Löffel, nach Gehciss des 
Spruches, auf einen Zug geleert hatte, musste dieses Factum 
in ein grosses daneben liegendes Buch eintragen. Das 
ältest von diesen Büchern ist verschwunden, doch exi- 
stieren die spateren noch, darunter jenes, das mit dem 
Jahre 1691 anfängt, und worin unter „23. April 1608" der 
Xame des Zaren von Russland. Peter der Grosse, steht. Die 
Rentnerin Barbara llofmann. die i. J. 1852 zu Seligen- 
stadt starb, war die letzte dieses Namens und Geschlechts, 
und der Löffel bildete einen Teil ihres Nachlasses. Dass 
Marie ümise I lofmännin diesen Löffel an Ihre Schwester 
und Trauzeugiu (Archiv Dannstadt) überliess. deutet auf 
die Absicht des neuen F.hcpaars. sich eine neue 1 leiinat aus- 
zusuchen : und dass ihre Nachkommen l>ald ilarauf in der 
Pfalz so zahlreich verbreitet waren, lässt liehaupten. dass 
sie bald nach 1691 nach der Pfalz zogen. Wir glauben, dass 
sie die Wirtshaft des Gasthauses ..zum weissen Rössel" in 
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Göllheini übernahmen, Göllheim war dazumal der Sitz 
des Grafen zu Leiningen, dem ihr Sohn und ihr Enkel 
spater dienten. l'nter die Kinder dieser Khc zählen wir: 

A. Johann Si<;is.\ir circa 1<> M 3: der seinem Vater als 
Wirt „zum weisen Rössel" in ( iöllheim nachfolgte. Im Jahre 
1723 Hess er seinen Sohn Johann Sigismund' dort tauten, 
wie ol>cn erzählt. Wut diesem Sohne wird gesagt, dass er 
später die damals angesehene Stellung als I lofbarbier und 
Wundarzt heim Herzoge v. /weibrücken erfüllte, doch 
findet man keine Bestätigung der Sage in dem reichhaltigen- 
Zweibrücker-Rcgister jener Periode. 

U. liERNMAkin SioiSMisir. circa bVJ5. Cornet in einem 
Kürassier-Regiment <les Pürsten von Anhalt- Dessau. 
Später. Ritter v. Dormitz, in Lambrecht wohnhaft. 

('. Kam. Piiii e. U»'>7 |IV.| von Dürkheim. 

I). Johann V ai.knti n ! . (vermutlich». Stadtschreiber zu 
Hilligheim im Jahre 1732. Er hatte zwei Töchter, Anna 
Marie*, und Marie Magdalene*. die i. J. 1745 an Johann 
Kirtzki. dort vermählt wurde. 

E. Johann Gkom; . (vermutlich», im Jahre 173ö Handels- 
mann zu Neustadt a. d. Haardt. Seine Tochter, Maria 
Elisabetha wurde an einen Pfarrer der ref. Kirche. Johann 
Otto ( iiKSSKN, vermählt. 

IV. KARL PHILIPP R ITTER | III. C| * c. 16«>7; f 1761. Wirt 

und Reichs|>isthalter zu Dürkheim (Siehe Archive». Er 
hatte wenigstens vier Kinder: 

A. Kam. Pmi.iiT 1 . der zu Hause blieb, sich mit einer zweiten 
Maria Louise I lol'mann vermählte, und seinem Vater als 
Posthalter zu Dürkheim nachfolgte. Am 27. 3. 1742 wurde 
ihm eine Tochter. Kriederica Charlotte geboren. 

It.. Sigismund Kkikoku ii • |\'.| : • 13. 4. 1724: t 10- 3. 178'). 
„Erbauer" von Krankensteiii. 

C. Johann Hkinkk ii 4 . -1720; tl743. 

D. Anna Sauixk*. Im Jahre 1753 noch in D. wohnhaft. 

V. SIGISMUND KKIKDRICIP | IV. I!.) * 13. 4. 1724 zu Dürk- 

heim: flO. 3. 1787 zu Krankenstein. Am ö. Juli 1745 ver- 
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mahlte er sich mit (Maria) Klisahetha Seih, verwitwete 
Dicmer, Posthalterin zu Diemerstein, eine Mühlcnortschaft 
am Speyerbach. Ihr Name steht ..Seihin" im Kirchen- 
register zu Hochspeyer. Diemerstein liegt dicht an Fran- 
kenstein, und die l'ostst;itii>u wurde bald dorthin verlegt. 
Klisahetha war reich, ihr Mann tätig und fähig. Kr wird 
als der Krhauer von Frankenstein gehalten, womit doch 
bloss zu verstehen i>t. dass er das Dorf aufgehallt, nicht 
begründet hat. So viel man weiss, war sein Vater der 
erste einer langen und zahlreichen Keinen folge pfäl- 
zischer I'osthalter seines Namen*, doch war er selbst der 
erste, einen weitverbreiteten und verdienten Kuhm als 
Fortschrittler zu gemessen. Zu jener Zeit gehörte Fran- 
kenstein nach I lochspeyer, und im Register der lutherischen 
Kirche zu Hochspeyer rindet man die l'rkunde seines 
Todes, die zugleich seine Leben .Tätigkeit kurz schildert. 
..178/. 10. März. 1 1 Diemerstein» Hr. Sigismund 
Friedrich Ritter. Kurpfälz. u. fürstl. Leitung, 
gemeinschaftlich. Schultheis.* zu Hochspeyer 
Frankenstein, u. s. w. : Kurpfälz. Zöllner und 
Reichsposthalter, wurde den 13. früh Iweerdigt. 
aet. circa 64.*' 
Aus seiner angegebenen Khe entsprossen: 

A. Kaki. INiimit-. *26. 4. 1746. t|6. 11. 1750 

U. IJoiiAxxj Tin: n.\i i>\ |VI.| * 16. 4. 1748. t«>. 5. 1831. 

C Axa IS.ui:aka\ 1. 2. 174«); fö. 11. 1750. Auf ihrem 
(irabsteine heisst es: ..Aua l'arbara Rittcriu." 

D. Li own; I'ukmuk n '. *1751. iohne Nachkomme. Seine 
Witwe wurde später die zweite I ran des I Bürgermeisters 
I mbstaetter zu W'inzingen bei Neustadt a. d. Haardt. 

K. K.\m. Ahoi i .-\ | \ ll.|. - 24. 7. 1752 : t 23. 12. 182<>. 

F. I.risir. |VIII.|. * circa 1754. 

(i. Johann* I Ikinku u'*. *18. 7. 1756; tlO. 4. 1758, Grabstein 
zu Frankenstein noch vorhanden. 

VI. JOHANN TIIIK )\\ ALI) KITTKR\ | V. A.| : * 1748; f ; 

Küfer, „Schultheis*. Maire u. liürgmeister"' zu Hochspeyer, 
v. Christ ne Karbara \\ erntz. * 10. 6. 1763 ; f 8. *). 1836, von 
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der 1 lerzogsmühle bei (irethen. Tochter von Phil. Jak. 
Werntz und seine Hhet'rau Luise l.arbara. geb. Köhler. 
Sie hatten fünf Kinder, nämlich: 

A. Piiii.mm' Jakcii:". I IX. | : getauft 15. 4. 1781. 

Ii. Sir.Mrxn'l-KiKiiku n ,; [X.| : : 3. 1. 1784; f 30. 6. 1856. 

C. Johann Tu koi: \i.i>". *Y). 10. 1785: Weiteres unbekannt. 

1). Makcakktk Fusai:ktiia\ 14.6. 1788. 

K. Johann Wii.iiki.m". |XI.| * 4. 1. 1792: f/. 2. 1861. 

• 

VII. K.\ RI. ADOLF kITTI-k- |\ . D.| 1752-182«): von Frankcn- 
stein. Posthalter. (Siehe Vorwort). Vermählte sich 13. 12. 
1782 mit der reichen und begabten Flisabetha Karolina Rüb, 
*6. 5. 1766-. t 5. u . 1828 (siehe Grabstein», aus Keichcn- 
bach: Tochter vmi Johann Daniel küb (1737-1781) und 
seine Frau. Christianna Marianna Klöber: und Witwe 
(1780) von Daniel Uüb aus Hütschenhausen. Ihre Mutter 
war eine Tochter von llertram Caspar Christian Klöber, 
Amtsschultheiss zu keichenbach. Die Familien Küb und 
Klöber kamen aus ( >stpreussen nach keichenbach i. J. 1736. 
Die Sage, dass diese Familie mit der Familie des berühmten 
französ. (ienerals I. I*. Kleber verwandt sei., erweist sich 
als grundlos. Sie entstand wahrscheinlich aus der Tatsache, 
dass ein I »rüder von Flisabetha ein hoher Palastbeamter 
in lierlin war. der sie auch zur I lochzeit mit silbernem 
Tischgerät reichlich beschenkte. Sie hatte eine Schwester 
Maria, verehelichte Werntz: eine zweite, vereh. Schwartz. 
Ihr Grossvatcr. Daniel küb. lebte 1701-1750: ihr Urgross- 
vater, Johann Hödel küb. H>70-1720. Ihre Mitgift, aus 
baarer Münze bestehend. >oll in einem auf einem zweirädri- 
gen Wagen geladenen Fasse mitgebracht worden sein. Ihr 
hoher V erstand und gediegener Charakter zeigten sich 
nennenswerterweise in ihren Kimlern, die der Mutter merk- 
bar nachahmten. 

Die Kinder dieser Fhc wurden von dem tüchtigen 
Hauslehrer (ieorg kotler unterrichtet, dessen Lcbcnslic- 
schreibung bei Frau Luise Thiel |X\ . F.) in Kaiserslautern 
auflmwahrt wird. Fr war ein hervorragender Pädagoge. 
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ein Anstel des Fortschrittes, der seinen Schülern die da- 
mals modernen Ansichten Jv>usseau*> mitteilte. F.r war 
auch mit dem hervorragenden Frzieher. Pestalozzi in 
Vverdon {Schweiz), befreundet. P.evor er nach Franken- 
stein kam, war er Frzieher im Hause P.ethmann-1 lollweg 
in Frankfurt-am-Main. 

Die Kinder waren : 
A. Kusap.i-tiia |M.\riaxxa«| |XII.|. * 10. 3. 1787; +187«). 
Ii. Daxif.iA [XIII.]. : 2n. 7. 178S. 

C. Friedrich". 1 circa. 1 7* -0 : ..der schwartzc Fritz" genannt. 
Kr war Anfangs Kaufmann, dann Mitglied der Leibgarde 
Xapoleons, und endlich Posthalter zu Kirchheimlx »landen. 
F.r gab eine P.eschreibung der Gefängnisse Frankreichs 
heraus. 

1). fJoiiAxxl Thkop.ai i>'\ | Xl \ .| : 2. 5. 17<>2: t 1872. 
K. Karl AiH.i.i ". | XV. | . 5. 3. 17«»4 . t 13. 8. I8d3. 

F. Leist: [Mac,dau:xa"J ; * 3. 1. 17'V»: y 23. 12. 1876; v. Carl 
Didikr. (iutshesitzer und Posthalter zu Kaiserslautern. Fr 
* zu Mannheim. 1. 5. 17°m; t 13. •>. 184'). Sic war der 
französischen Kultur ergehen und hesass eine ausgiehige 
Bekanntschaft mit den Traditionen und der Geschichte der 
Familie Ritter, die sie ihren jüngeren Verwandten, da- 
runter Pauline Ritter. |XI\. F.| und Flise ('Hessen 
[XX. D.|. die hei ihr wohnte, ausführlich mitteilte. Den 
Krinnerungen letzterer haben wir vieles Material dioer 
Sammlung zu verdanken. 

G. Irit is"; * 17 n 8. Frgänzungsrichter. Kinderlos. 

VIII. LI* LSF RITTFR-fv. I-:.] :; e. 1754: v. Oberst Piki-.kk. circa 
1781; (Siehe das Vorwort'). Sie wohnten in Mannheim, 
wo er starb. Sic hatten folgende Kinder: 

A. Amei.ie", * 1782; v. Domänenrat Danninger in Mannheim. 

Ii. Friedrich Sh;.\hxd". Ritter von liichcr. * 15. 8. 1784; v. 
nach Rückkehr aus russischer Kriegsgefangenschaft, als 
Oberstleutnant. Anna .Maria Josefine Pedevilla. 12. 5. 1814, 
Tochter des Wechselsensals (iiacomo Pedevilla zu Augs- 
burg. Kinder dieser Fhe waren: 
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1. Maximilian Jakoi: Coxrah. 1815-18''0. (iencral- 
Major. Für mehrere Jahre in < iarnison zu Zwei- 
brücken. 

2. I »r.TTV Makia Anna. 1816-1842. 
2. Iju'isk Ana s i e. 1817-1831. 

4. Otto Hiekony mi s. 18 18- 1 SM). ( »ffizicr. Suhaltern. 

5. Frieoria ii Sicmi ni». 1S1"-1845. Offizier. Suhaltern. 

6. Conrad Kr.a.x. 1S21-18<»2. ( »ffizier. Rittmeister. 

7. Hf«;KX I.t'invn;. 1S2J-1S53. Offizier. Adjutant. 

8. Oskar Ltm-oin. 1 823-183 >. 

9. Iliinwi«; Makia Anna, 1S25-1«*». 

10. Lidwm;. 1827-1827. 

11. Ltmvi«.. 1828- 1846. Fahnenkadet. 

12. Tu kr ksk. 182«)- 1844. 

13. Carl Tiikohur. 1831. Major a. I).. in München wohn- 
haft: v. Hertha \ . Chlingensperg auf Üerg. 

14. Amalie l'At iiNi:. 1833-1854. 

15. Ai*<;i'STA Wii.n Ki.M i XK. 1835. In Aug>burg wohnhaft, 
i. J. 1912. 

C. Hkinkk ii". * 1786: + 24. 4. 1MJ>; ..Henri." Kr war Ordon- 
nanz-Offizier des III. C'hevaulegers-Keginicnts unter dem 
damaligen (ieneral \\ rede. 

D. [Kin Sohn"| : PolizeilHNimtcr in München. Früh gestorben. 
F.. C'oxKAh". Artillerie-Hauptmann, zu Mannheim gestorben. 
F. Aioistk". t i. f. 1873 in Mannheim. 

IX. PHILIPP JAKoi: Kl TT ICK" A.|: gest. 15. 4. 1781. 

liürgermeister zu Hochspeyer: v. 30. 3. 1813, Kegina 
Diemer. :: 5. 4. 1761. Die Kinder waren: 
A. Katiiarink 7 : v. I'.rauereibesltzer ( ioi um an x. in Franken- 
thal, und hatte zwei Kinder. 

1. Jakoii\ Jurist. Xon compos mentis. 

2. Ei isk": v. (iendarm Scatz. in II >ch>peycr. 

11. Johann Theouai i> 7 . * 30. 7. 1818: f 15. 11. 1<X)5 ; v. Char- 
lotte. Kine Tochter: 

1. K.\Tii.vkiNi.\ : 1856; 1 21. 3. l'X>>: v. Ottmaxx in 
Hochspeyer und hatte: (a) Theolwld", (b) Adolf", 
(c) Hermatr. 
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C. Johann Fkikouu ii t . Ackerer in 1 Iochspeyer ; v. ( II.) Mag- 
dalena Hildebrand. Kinder waren : 

1. Hkinkuu\ * 1863: Kaufmann u. Chemiker bei Ott- 
mann in Hochspeyer : v. F.lsie Mertel ans Waldleinin- 
gen. * 1861. und hatte: (ai Regina". *188" : <b> 
Friedrich". 18<K). ic> Maria 9 : M80>: < d > F.lisc". 

* 18^5 : (c) Magdalena'. 18'»7: « f> Lina". * 18«><); fg) 
Philipp". ° l u 01 : (In Heinrich'. 1«J04. 

2. M.\t;i>.\i.KN.\\ 1805: v. (I.» Rkmmktkr. aus Krixen- 
stadt l>ei Schweinfurt. Ihre Kinder sind: la» Her-* 
mann". * 14. 4. 1888; (In Friedrich". : 26.6. 188 n ; < C ) 
Krnst", :: 1U. 3. 18»>2: <d> Philipp Jakob*. "M. 2. 18«»4: 
<e) Wilhelm". 20. 1. IS'V». Sie v. (II.) Alexander 
Volk. Kinder aus zweiter llhe sind: l M Kmi!', 7. 7. 
18 , ^>: (g) < >skar". 7. .V 1*>01 : <h» Frwin Alexander". 

* 20. 8. 1*J03. Sic sind jetzt. l'M2. in Kaiserslautern. 
Albrccht str. 4. wohnhaft. Die Kinder alle zu Uoch- 
s|»cyer geliorcn. 

3. KusK\ *1867: t 5. 0. 1«>00 v. Wilhelm Wi:xzi:r.. 
Pflästerenneister in Landstuhl. Ilaben neun Kinder. 

4. Fkikork n\ 30. I. 186«); Restaurateur in Xewark, 
New Jersey, nach Amerika i. I. 1887 ausgewandert. 
112 > i Market St. Kinder: la) Fred". M86-3: (h) 
Helene". * 18 l >5. 

5. J.\ Kots". * 8. 7. 1870. Sattlermeister in Landstuhl, v. 
Karolina Schmelzer. Kinder: (a) Hellmuth Jakob". 

* 17. 4. PJ02: (b) Klla Karoline". * 27. 10. PKH. 

6. Rkc;i\a\ v. Josef May. I'.ildhauer in Homburg a. d. II. 

X. SICMTM) I RIKDKlL il UITTKK' ; |Vl. P,.| : 1784-185«»: zu 
Oberhausen: v. Vi 12. 1812 lliarbara) Flisalictha Wild. 
* 13. 12. 1781 ; |30. 10. 1818. Kinder. 

A. Pmi.irriNK 7 . v. Müller Wkp.kk. Mimbachcr Mühle. 
11. Katiiakini/. 8. 8. 1812. v. 2«>. 5. 1832. Konrad Wi:i:i:k. 
Gerber, Glau-Münchweiler. Sic hatten zwei Kinder: 

1. Fkitz*. 

2. F.ine Tochter*, v. Kaufmann Kkakmkr. in Weilerberg. 
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C. Kahoi.ixk 7 . 20. 12. 1S04: t K». 1_\ 1883: v . 5. 5. 1827. 
Ludwig \Vki:kr. Müller in ( ilau-Münchwcilcr. * 7. 3. 17 ( >°; 
f 9. 4. 1888. und hatte dort : 

1. Marie Karoi.ixa", *23. 2. 1828: v. Karl Kreith. 
Müller der kehw eiler Mühle. 

2. Lnsi. l-KiEi»Eku-KA\ *28. 1. 18.*'.: f 28. 11. 188') in 
( )pi>enlieiin a. Kl».: v. 24. 7. 18o0 Carl Christian 
Wkrxiikk. A|>i »theker in Nierstein. 

3. (Kiue Tochter*!, v. Wexz. A|>othckcr in Waldmohr. 

4. ( Kine Tochter" >. v. Wexz. Apotheker in < ilau-. Münch- 
weiler. 

5. Lotis". Müller. Später Kruchtgeschaft in (ilau-M. 
0. TiiKoitAi i> T . Müller auf der Wallhalher Muhle: v. ( 1. i 

Margarethe Schleppi, und hatte: 

1. Irit is", in I lerschberg. dann nach Amerika. 

2. Lina", v. Höh in < icrhardshruun. 

3. Hertha", v. August Roth in ( iherhausen. 

4. Kriei>i<ic n". 6. 2. 1843 : Hürgernicistcr und Müller auf 
der Wallhalber Mühle: v. Luise Seiberth aus Hoch- 
speyer. Kr halte: <a) Charlotte": du Klsie". * 24. 1. 
1882: <c> Knuna". * 1. 7. 1883: <di Auguste". * 3. 6. 
1885: (e) Karl". * 5. 5. 18«>1. Hücker. 

Theobald v. (II.) Katharine Heilder aus Wallhalben und 
hatte : 

5. Aict st\ * 11. 12. 1856. Müller in W allhalher Mühle. 
Ledig. 

K. Lrmvi«; T . Hauer in (Sierhausen: v. Kl>ie Xumstcin. un<l 
hatte : 

1. Katiiakixe". v. IIkiiiki. von der Nussdortennühle hei 
I^andau. 

2. Kl isaretii". v. Jakob llön. Ackerer in Oberhausen, 
und hatte: <a> Knuna". v. Lehrer 1*tzixc;er; (b) 
Helene", v. Lehrer 1"tzi\<;er ( 2tc Krau): (c) Jakob". 
Stadtl>auincister : (d) Karl'. Kaufmann: (e) I»uis*, 
Hauer in ( Sierhausen : tf» August", liaucr in Olicr- 
hausen: (g) Sattchen": (h) Theodor". 

, F. Krikuru ii Sn. mi \i>\ * 1. 11. 1814: t 18. 10. 1<K)0. Gerber 

in Oberhausen, v. 14. 3. 1837 Friederike Kreith von der 
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Rehweiler Mühle. * 22. 2. 1817; y^- «• 1»*». Hire 
Kinder : 

1. Emma Amai.ik Fkiki>i-:kikf.\ * 23. 1. 1838; 76. 12. 
1906; v. Johann Ludwig Simon. P.raucreibcsitzer in 
Zweibrücken, * 14. 3. 1827: i _*>. 2. 1894 : und hatte: 

(a) Emma", v. liaudirektor St rr.k in P.asel ; (b» Her- 
mann 0 , Direktor der l'rov. Irrenanstalt Warstein: (c) 
Johanna", v. Pfarrer D u i-.i.k in Landstuhl: (di Alex- 
ander", Elektroingenieur in I** rank fürt a. M. 

2. Lina". * 7. 8. 1840; v. Sigmund Friedrich Kittkk 
| XI. C". | in I lochspeyer. 

3. I'kktii \\ * 18. 1. 1844; v. Gustav Scuri.KK. Glocken- 
giesscr in Zweibrücken: und hatte: in) Marie 0 , '3. 0. 
1870, v. 18. 11. 1S87 Kautinann Sxai.fraxk in Ober- 
hausen; (b) Helena". S. 1. 1884. 

4. Skttciii:\\ * 184*»: v. Kaufmann Woi.h.in«; in Pir- 
masens. Kinder: <a» K \ui". Kaufmann in Mannheim: 

(b) Albert". Kaufmann in Amerika; (c) Helene"; (d'j 
Settchen": (c) Friedrich". Kaufmann; (f) Otto". 

5. Frikukicii". * 1842. < ierber in Oberhausen bei Wall- 
halben, v. Anna Hoch aus Otterberg; und hatte: (a) 
Lina 0 , v. Kaufmann I'mi ai i- in Pinnasens: (b) Anna", 
v. 1 Bauunternehmer Haukntiio« v in lluhcnhausen bei 
Zweibrücken: (ei Auguste". Kriminalbeamter Tkait 
in Frankfurt a. M.: (d» Julie'. Diak.Hiisscnsehwcster : 
(e) Friedrich ". * 30. 5. 1877. Kaufmann in Karlsruhe. 
Humboldstr. 28.: (f> Wilhclmine". v. Haf.uf.ki.i-: in 
Hochspeyer; (g) Maria". 

6. Maria*. * 25. 12. 1847: v. Christian Wkijkr. Kaufmann, 
jetzt P.rauereidirektor in Homburg. * 4. 2. 1840. Ihre 
Kinder: (al Hermann'. * 2". 4. 1873, Kaufmann in 
Rep. Argentinien: (bi Ludwig 1 '. * 2»). 9. 1874. Kauf- 
mann in Köln a. Rh.: <o Richard". * 21. 4. 1876. 
Technischer Leiter der llrauerei : (d) Maria". * 30. 4. 
1878, v. Theobald Rrr.v in Höchster; (c) Auguste", 
*4. 8. 1880. v. Kaufmann Ernst Wkicand; (() 
Hubert 9 , * 2«). <>. 188f> : t 12. 3. P 02: (g) Karl». 1 18. 5. 
1888, Kaufmann in Rep. Argentinien. 
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XI. JOHANN WILHELM KITTER. [VI. E.] 1792-1861. Hoch- 
si>eyer: v. Philippiuc Lc|>]>la aus Rhodt bei ( )dcnhcrg 0 27. 
5. 1799: f 27. 5. 1853. Einige ihrer 20 Kinder waren: 

A. Tiikoii.\i.i» t , Müller, v. I)is<|ite v. d. I lerbitzheimer .Mühle. 

1». K.\Ki. r , Müller zu Herbitzheim: v. in zweiter Ehe die 
Witwe seines Haiders Theobald. 

C. Si<;.\u xn I'kikiiku u ; . MO. 4. 1823:- t 10. 7. 1882. Kot- 
gerber in 1 lochsi>eyer : v. (I.i Anna Maria Anhäuscr aus 
Kriegsheim : ' 27. 8. 183. : r 15. 3. 185'». (II.) Maria An- 
häuser. Schwerer seiner ersten Frau. * 16. 6. 1834: f 1". * 
5. 1858. ( III. ) Lina Ritter | X. 1*. 2| aus ( Sierhausen. Aus 
erster Ehe: 

• 1. \Vii.iii-:i..m\ * 12. lt. 1848: t 3. 12. 1<H)3 in Galveston. 
Texas: v. Margaret Heigl. 14. 11. 1856 zu Schinuitz: 
f8. 9. 1900. Ihre Kinder waren: lai Ida". * 9. 11. 
1876: 1. 26. 1. l'K)2. Percival I« Mrxw.. Eine Tochter. 
* 22. 9. 190f»; 2244 Park Ave.. Chicago. III., wohnhaft: 
' (b) William", : 17.4. 187«): v. 28. 9. 1902 Josephine 
Xeumann. In (ialveston. Texas, wohnhaft, 1805 Cen- 
ter St. Wirth.; to Carl'. :: 28. 1. 1881: f 23. 8. 1894. 

2. Auguste", * 1. 11. 1S50: früh gest.: v. 7. «>. 1871, In- 
genieur Albert Grimmeiskx in Ludwigshafen. Ihre 
Kinder waren : ( a ) Albert", Eisenbahnbeamter, ver- 
unglückt in den Alpen: {h\ Auguste". * 6. 12. 1873: v. 
Heinrich Goedkckc in Düsseldorf 15. 5. 1900: (c> 
Else 0 , * 29. 3. 1881. an Georg Xiklaus. Postbeamter in 
Ludwtgshafen a. Rh., v. 6. 5. l';02. 

3. Anna Karoiixa*, 0 5. 9. 1852: t. 

4. | Johann | Karl". * 29. 4. 1854. Mezirksbaumeister in 
Kaiserslautern: v. Hi-.ii. und hatte: im Carl". * 14. 1. 
1883: t 4. 10. 1904. (bt Friedrich'*. ! 1886: (c) Elise", 
v. Carl Fkikrtai;, Amtsrichter in Obermoschel und hat : 
(aa) Liesel"', * 4. 7. im 

5. Sikgmuni) Fkikhkk iC, * 27. 1. 1856; f 18. 7. 1887. 

Aus dritter Ehe : 

6. Marik". * 18. 2. 1861 ; v. Kaufmann W.\«;xi;r zu Hom- 
burg i. d. Pfalz. 
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7. Wii.iiKi.Mi.M-: Ciikistink*. 8. 6. 1862: v. Kaufmann 
J.wi's in Hochspeyer. 

8. ()tto\ -20. 1. 1864: t 27. 4. P>12. Chicago. Illinois. 
Kein Xachkonmie. 

9. Cii.xri.uttk*. 0 13. 7. 1865: v. St n xvkitzkr. Schützen- 
str. 30. Neu-Münster hei Kiel. 

10. Liskttk*. * 13. 7. 1865: v. Heinrich L.uk.manx in 
Koliuar i. Kls. 

11. Lrimn;* *31. 8. 18o8. Kaufmann in Mannheim, v. 
Mina Ziehiner aus Strassburg. Keine Kinder. 

12. [-kii-ux*. 2. 10. 1872: v. il.» I hu» in Würzburg : l II.) 
Dr. med. Kk.x<;kmikk<; in Hochspeyer. 

13. IIkkmann Ai.iskkt*. ' 5. 10. 1875. Kaufmann. 

I). Lina 1 , * 21. <>. 1824: t 26. 10. 1851. 

IC. Wii.iiki.m 1 . v. Sannchen .... au> < >ppeuheim. und hat 
eine Tochter. I"rau For.strat Sc u u« »in >kk in Gehweiler. 

I\ Christi an 7 . Notar in Hochspeyer: t in Kaiserslautern. 

G. LrisK 5 . v. Kaufmann Sittzkr in Speyer. 

H. Christine*, v. Karl Fliesen in Kaiserslautern, und hat 
einen Sohn. Christian, v. Natalie (iaul. 

I. Kaktcukn 7 . v. Weber von Limhacher Mühle. 
T. PniLirrixE 7 , v. Wilhelm Kuhn in Grünstadt. 

K. Lisette 7 , v. Kaufmann Carl Nicolaus Thomas f, von 
Kaiserslautern. Ihre Kinder: 

1. Wilhelm". Kaufmann in Kaiserslautern: v. Kätchen 
Becker aus Grünstadt. 

2. Friedrich", Regierungsrat in Kirchheimbolanden : v 

(l.) Helene KrafTt : (II.) Klsie Helferich. 
L. Anna Ar«u sti: 7 . * 17. 0. 183«>: f 18. 5. 1865: v. Ax- 
II aei'skr in Hochsi>eycr. 

XII. FUSAP.F.TIIA MARI ANNA RITT ICK- | \ II. A.| : 1787- 
1879, „Lisette," v. Johann ( Jean) Cuustaetter (oder l'm- 
städter). Sohn des P.ürgennei>tcrs von Winzingen bei Neu- 
stadt a. d. Haardt. Fr war Posthaltcr in Winziugen. Sie 
wanderten i. I. 183u nach Amerika aus. Fr wurde Guts- 
besitzer (fanner) in Parma. Cuyahoga County. Ohio, fünf 
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Meilen von der Stadt Clevcland. wo er zurückgezogen seine 
Tage endete. Ihre Kinder, alle in Winzingen gelnircn. 
waren : 

A. C ha kl. Ks 1 |C.\ri.|: 180>; y 20. 7. 18<>8: v. Ellen Hege, 
* 1824: t24. 2. 1<U8. Ihre Kinder, zu Clevcland. Ohio, 
waren: (ai I lelcn\ * *K 1. 1847: v. William Henry Wut. 
18. «). 187.?. °54 ParkwiNKl Drive. Cleveland, wohnhaft. 
Hat eine Tochter. Marie C". * 21. 5. 1885: Lehrerin in der 
Central I lochschule. Lleveland. (In \d..lf\ (iutstesitzer 
mit Familie in Xorth Ridgcvillv. Lorain County. Ohio, ie) - 
Clara", l'rivatlehrerin. C leveland, t Hüo. 77l>> Ladrange 
Ave. (d) Hermann*. Schriftsteller in l'.altimorc. Mary- 
land. 

M. Limvn/. Jjnis'; |XV1.| ; * 15. «>. 1812; f 8. 11. 1888; v. 

I 'auline Ritter. 
C. Cii sT.\v\ verschollen. 
I). Tiii:oi:m i. t |XVll.| 181o-185<>. 

E. L).\\ ikl*. * 1822: f 11. 3. PX)1. Drucker. Mechaniker und 
Fabrikant zu C leveland. Lieutuant wahrend des Civil- 
Krieges. 18n2-18o5. in dem 107ten Ohio Yoluntär-lnfan- 
terie-Regiment dienend: v. I^ouise lllaser aus Cniontowu. 
Stark County, Ohio. 4. 11. 1852. Wohnte in Clcveland. 
Von sechs Kindern, leben noch : 

1. Theobald*. ° 1855, Angestellter der L". S. Dressed Beef 
Company in Xew York City. W ohnt in Mount Yer- 
non, bei Xew York. Seine Kinder sind: (a) Charles", 
(b) Herman». (o Louise 9 . <d> Theobald', (e'l Clara 0 . 

2. Emma*. * 23. 12. 18o2; v. Wkst. in Cleveland. 

3. Ijkisk\ * 21. 8. 18ol ; v. Karl Krebs, in Cleveland. 
13W Fast 85te Str. 

XI1L DA'XIFL RITT FR" |\ II. 1788- 18o8 ; von Sembach. ( mts- 
besitzer und Posthalter. Mitglied des bayrischen Parla- 
ments. Konig Ludwig I. dankte ihm mit eigenhändigem 
Schreiten für seine hervorragenden Dienste. Ungemein 
grosse (testalt. v. Wilhclininc Wemz und halte folgende 
Kinder : 
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A. (Maria M aküakktk S\io\ik| Lisette . |.\VIII.], '2. 3. 
1811; f 7. 3. 1888. • ' 

I». Kari.\ 0 4. '». 1815 : früh gotorben : von Sembach : v. Llisa- 
l>etha Ritter |X\. i;.|. aus l'ranken-tein. Sein Sohn lll 
Karl". *o. 1S4>: f 10. o. 1872: von seiner Großmutter 
erzogen; v. Auguste Uiristmann aus Dürkheim, und hatte: 

a. Knxii.i * 2. 12. ISNS : t 28. 7. 1«>1 1. 

b. Emma". * 24. 4. 1872 : v. Karl Eitz. Weingutshesitzer 
in llad Dürkheim, und hat: < aa > Johanna 1 ", ' 1'». <>. 
18«>7: (bb> Herbert 1 ". -31. 11. 18«»»». 

C. Wii.iiki.mixk M am;\rete Iii iz\i:;:nr. 10. 3. 181«»: t 10. 
5. 18"3: v. 17. 8. 1837. Samuel l'n n;. ' 13. 7. 178«) ; * 30. 
8. 1853. Gutsbesitzer auf dem l'.ahcrsbacherhof hei < »tt- 
wcilcr. Saar. Sic wohnten bi> 1S53 in Saarhrücken. dann 
zog sich die Witwe auf den l'.ahcrsbacherhof zurück. Ihre 
Kinder waren : 

1. Henriette", circa 183'». 
-2. Minna", v. Hermann Kki.i tzi:u von Mannheim. Land- 

wirth und Kaufmann. Zwei Sohne. 
3. Eriei>ricii S\.\uei.\ 10. 3. 1843: t 11. 10. 18«M; v. 

5. 5. 1870. Henriette lirunck [W ill. II ] 

D. Louise*, v. Heinrich Jaeniscii. von Markbreit, und 
wohnten in Kaiserslautern, wo er eine lirauerei und Garten- 
wirtschaft führte. Sie starb früh, ohne Kinder. 

E. Daniel 1 , :i 1'». 3. 1822. von Sembach. v. Anna Ilassicur aus 
Kaiserslautern. Seine Kinder waren: 

1. Elise". * 28. 2. 1854: v. Forstmeister Kökher i. In 
Karlsruhe wohnhaft. Ihre Kinder sind: (a) Daniel", 
in Paris, (b) Henriette. <c> l'auline. 

2. Daniel". 2. 4. 1855 ; f 27. ('.. 1"08. Arzt : v. Lina 
Hrunck | XVIII. A. 1| und hat: (ai Anelise ! \ -30. V. 
1887. Sembach. 

3. Henriette". :: 7. 1. 185'»: v. Ludwig Köster. Ingenieur 
in Kiel. Ihre Kinder sind: <a> Anna", (b) Marie, v. 
Oberleutnant zur See Heyersdorf in Kiel. 

4. Eriederika", ■■ 23. «>. 18<»0: v. Kranz llRixcKf: Guts- 
besitzer in Kürsfeld. Sie wohnt in Worms. Eine 
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Tochter. Anne Marie", v. Uraucreidircktor Kikiii. in 
Worms. 

5. Lina". ' *). 4. 18o2: v. Christian Köster. < iutshesitzer 
in Friedelsheim. Ihre Kinder: ia> Karl'. (b) Caro- 
line". 

6. Carolin-K' f. 

F. Henriette 7 . 30. 5. 1825: f 14. 2. 1MU : v. Christian 
I'iTTi Nr.. Mühlenbesiizer in < iro>>- Karlbach. r -' 1. 8. 1812: 
f2. 10. 1872. Ihre Kinder waren : 

1. Fllsk\ * 10. 5. 1845: 7 1<». 11. 1887: v. Daniel Urinik 
| XVI II. A.| 

2. F.\iii.ik\ :: 1''. 4. 1850: v. Heinrich UkiNt k 
(XVIII. (i.J 

XIV. (JOHANN ) TIIF< H: \LI) klTTFR- |\ Ii. D.|: 1?'2-1872: 
aus Frankensteiii. Hei seiner Vermahlung er nach 
Kirchheimbolanden, wo er seinem Uruder I*'kii:i>kicu 
|vii. C. | als IVsihalter nachfolgte. Fr reiste in seiner 
Jugend nach Frankreich und Fngland. Am 28. 4. 1815 ver- 
mählte er sich an Caiharine Kölsch. 1". 12. 17 n 8, in 
Frankenstein: t 14. 5. 1848. Ihre Fhern waren lluguc- 
notten und mussten aus Frankreich flüchten. Früh verwaist, 
wurde sie in der Familie eines I leidelbcrgcr Professors 
erzogen. Ihr Urinier l'aul. l7 n S-18o7. wohnte in I ranken- 
stein und hatte einen Sohn. Otto, dessen Witwe und Sohn 
Otto noch dort wohnen. F.in zweiter I '»rüder. Andreas. 
* 1803. v. Uarhara Kühner i. I. 182<>. i>t i. I. 1833 mit seiner 
Familie nach Amerika ausgewandert. Aus seinen l\>st- 
haltcrjahren erinnert man den Aufenthalt der Kaiserin 
von Uussland in 1834; von Meyerheer: und besonders von 
Uaron Anselm v. Rothschild, der seinen eigenen Koch mit- 
brachte. Die Kinder dieser F.he waren: 

A. Carolin!-: 7 . |XIX.|. 1717! f. 

Ii. Kus.: 7 [XX.l : 181«>-18'!6. 

C. WlLIIKI.MINir. t. 

D. Karl Anoir. |XXI.| 1824-18<>5. 

" E. Rui.ink Maroarktk 7 |X\ l.| '22. r». 1823; fll. 7. 1000. 
F. Loi is-, 1 XXI L] : _"). 1. 1826; t Jan. 1''02. 
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G. Anna 7 f. 

If. Laika 7 jXXUl.l * 1828; 7 1«XJ3. 
I. Lorisi: 7 , IXXIV.j * 1830; f 1S72. 

J. Tmi:oijai.i> 7 . * 1835 ; f ; v. Marie Weber aus Cleveland. 
Ohio. Kr wohnte in Chicago, Illinois, und seine Kinder, 
dort gelioren, sind : 

1. Lavixia*. 

2. Mari*:". 

3. P.ui.a'. 

4. Km it.", verheiratet, und mit Kiiulem, 642 Melrose Ave., 
Chicago, wohnhaft. 

K. Km mki.ink Kus akitii 7 , 1837-1'H)7: v. deorg Heinrich 
Wilhelm Adolf Ckokssmaxx. Apotheker in Wachenheini 
a. d. Haardt, und Knkcl des obenerwähnten Lehrers Koller. 
Wohnten und starlien sputer in Wien. Ihre Kinder waren: 

1. Johanna'. :: 1857. Margarethcnhcim. Lichtenthai bei 
I laden- Hadcu. Lehrerin. 

2. Cu Aki.oTTi:*, * 185**; v. Kmil Jiui si u. Regicrungsbe- 
amter zu \agy-Szombath, ( >her-l"ngarn. Ihre Kinder 
sind: tat Klsa", * 12. 8. 1881. (b) (Ircthc", * 26. V. 
1882. 

L. Jri.ns 7 . - 22. 1. 183«) ; t 28. 5. 188«> p Landwirtschaftcr zu 
KirchheimlK »landen : v. 12. 11. 1S<»8. Auguste I Ii km mkk. 
* 12. 8. 1842. Ihre Kinder sind: 

1. Lu>wn,\ -21. 8. 18ö«J. Landwirtschafter zu Kirch- 
heitulxilandcn. 

2. AtccsT', * 7. 7. 1875. \ eteriniir in ( 'dessen. 

XV. KARL ADOLF KI TT KR". |\ II. K.| 17<>4-1863: Kirchheim- 
bolanden bis 184'': darnach in Kaiserslautern. Reiste in 
seiner Jugend nach Amerika. Kr heiratete Klisabeth Anna 
Hassieur. * 4. 11. 1800 ; t 26. «>. 185'»; aus ( Hterbcrg. Ihr 
Vater war l'.lautarlier. Ihre Kinder waren: 
A. Carolin«: 7 , |XXV.| * 16. 5. 1816 : f 1873. 
- 11. Ei.izaisktii 7 . * 12. 10. 1820: f 2. 3. 1846; v. Karl Rittku 7 
[XIII. II. |. Sembach. 
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C. Wii.iiki.mink 7 . v. Karl Koklscii f von I-ambrecht. Ihre 
Kinder sind : 

1. (C.\ki.) Ahoi.f*. zu Lambrecht; v. Lina Weiland t, und 
hatte: (a) Emilie", v. Louis IIkinz in Neustadt a. d. 
Haardt | X\ . II. 2|. ( 1> » Anna". Lehrerin, (c) Jo- 
hanna", (dl Luise", (e) Carl". 

2. Ijoris". Kaufmann in Berlin. 

3. Ei.isk". « 1850: f«>. 4. PH)5: v. Louis Srnvi titt; 
Tuchfabrikant zu I -ambrecht; und hatte: <a> Hein- 
rich"t. (hl Adolf. Kaufmann im franz. longo, (c) 
EnuP. Kaufmann in Lambrecht, (d) Minna" f. 

D. Caki. Si.imimc IXXVI.I * K». IL 1822: f 31. 7. 1876. 

IC. Piiii.u^ Jakoi-/ 13. 2. 1825: t 23. 3. 1858. Oer „Onkel 
Philipp." 

F. Utt-isi-: 7 . : '». 11. 1831. In Kaiserslautern. Schillerplatz 

v. Apotheker Jean Tim.i.. : 20. 6. 1827, in Cassel. f2L 2. 
18W. Ihre Kinder: 

1. Mauik". ; 8. (». 1S54: t 1". 2. 1857. 

2. Kaki * 31. 8. 1855 : f 21. 1. 1857. 

3. Kakoi.im:\ * 30. 12. 1857: t 13. <>. 1858. 

4. Soi'un:". 1 30. 12. 1857: wohnhaft in Kaiserslautern. 

5. Otto", * 20. 1. 18M. Ingenieur zu Landstuhl : v. Pauline 
Muck, aus I*andstuhl. " 17. I8f»4. Ihre Kinder sind : 
(a) Hans". * IL 11. 18"5. (I>) Cretel". * 14. 11. 1807. 
(c) Rudolf». * 23. 7. \&*K 

G. I.oi is 7 . f28. 4. 18«)0: Bankier zu Kaiserslautern: v. Elise 
Karelier. Ihre Kinder sind: 

1. Kaki.". '27. 10. 18/4). Doktor Phil.: Rentner: v. The- 
rese Adt: t 1012: aus < iorbach. I.othringen. • Eine 
adoptierte Tochter. 

2. P.u i.\ * 25. 7. 18o2. Rentner zu Kaiserslautern: v. 
Lina Orth aus A1senU>rn. Ihre Kinder: (a) Elise*, 
*27. Ct. 1802. (h) (lertrud ', : 13. 3. 1806. 

II. Anna 1 , f : v. Carl IIkinz t : Rentner aus Kreuznach : spater 
in Frankfurt a.M. Ihre Kinder sind: 

1. Caki". Rentner in Neustadt a. »I. Haardt. 
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2. Loris", Rentner in Neu stach a. d. Haardt; v. Knülie 
Koclsch |XV. C. 1. a| aus Lambrecht, und haben: lai 
Adolf", (Ii) Carl'. 
I. Hkxriktta*, 24. 11. IMG: tll. 3. 18(.8, „Tante Hen- 
riette," franz. ausgesprochen. 

xvi. lcdwu; (Loi isi i mi:stakttkr\ \\.\, * 15. «.». 

1812; f8. H. 1888: in seiner Jugend Küfer u. Uierbraucr. 
Wie sein W'anderhuch beweist, war er als Lehrjunge bei 
Heinrich Schmidt in Winzingen, bei 11. Schmidt in Deides- 
heim, und bei Philipp Hassieur in Neustadt. sowie auch 
zu Conimercy in T rank reich. Kr wanderte mit den Kitern 
i. J. 18.13 nach Amerika aus. und kehrte i. J. 1X44 zurück, 
um seine Cousine l'auline Ritter 1 |XI\. K. | zu heiraten 
und mit zurückzuneluneii. Zuerst < >ckonom in Tanna bei 
Cleveland, später z<«g er nach Cleveland hin. wo er Ui>- 
tillatcur wurde. Hie Kinder waren: 
A. Loi*isk", * 6. 7. 1845 : v. 20. 5. 18<>". Jacob Mkry. \i>othekcr 
in Toledo, < >hio; zu < iochsheim in Raden. l l >. 12. 1833 ge- 
boren; f 5. 10. 1878: Sind. Cniv. v. Heidelberg: nach 
Amerika i. |. 1854. Kr diente über vier lahre in dem 
Uürgcrkriege. 1861-18/Ö. und wurde schliesslich Haupt- 
mann d. 37ten Reg. < >hio \'ol. Int.: er war an fünfzehn 
Schlachten beteiligt. Ihre Kinder sind: 

1. I\u i..\\ * 21. 11. 1870. Schullehrerin : v. 24. 12. 1«'I0. 
Watson (iilbert IIxrmo.v: Absolvirter der L'niv. von 
Michigan: Ingenieur in Dicn-te der Regierung. Wohn- 
haft in Detroit. Michigan. 1448 Cas> Avenue. 

2. Anna". * 3. 2. 1872. Angebellte der Ksoteric Publish- 
ing Company, in Applegate. Placer Oumty. California. 

3. Siiimiik". * 11. «). 1873: t 10. «». 1« 05. I'.ibliotekarin. 

4. I* kKDi'.Kii k J acim:'. : 14. 8. 1876. Apithckcr in Toledo. 
Ohio, 3143 Monroe St.. v. 15. 7. 1*-01 . Uniisc llett. 
Eine Tochter: (ai Madeleine Louise'". : 27. 5. 1«'06. 

5. W.u.tkk J.uoir*. 16. 8. 1878. Auditor in einer Auto- 
mobil- I'abrik ; v. 11. <>. 1«>07. Lüllau W. \mx. 
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P». Cakoii.vV iLixaI. * 16. 12. 1847. W'iiwc. in Cleveland 
wohnhaft. Ihr Mann, Fred Dikkmt. i 1890. v. 18. 10. 
1866, war ein wohlbekannter W irt. Von ihren Kindern ist 
jetzt nur eins am Lehen, nämlich: 

1. Lu ra Anna". * 24. 4. 1870: v. 24. 3. 18.92. Max \V. 
P»oi.i:y. Direktor u. Assucie in P.ucnns Aires. Argenti- 
nien des Düsseldorfer Mximrthau^es I lascnclever & 
Co.: Calle lielgrano. r»7.>. Ihre Kinder, in Cleveland 
geh., sind: (ai Wilhehnine 1 ".. 5. «>. 1894. (h) Fritz 
Wilhelm'". : 4. 3. 18<>7. 

C. TiiKoii.MD KnsMTii*. « 1 84« > : Ü851. 

D. A x xa*. 22. 7. 1851 : Witwe (Conrad» Philipp Schmitt. 
Clevelaml. ( )hio. The Fastman. 

F. Otto Kari.\ :: 30. 9. 1854. zu Kirchheimholandcn. wo seine 
Mutter mit ihren zwei ältesten Kinder auf Pcsuch war: v. 
Gcrtrudc Wangclin. r 26. 2. 1**1 1 . In Clevelaml wohnhaft. 
272^ Last 34th St. 

F. Ei.isAiiKTir. 1855: t 1856. 

G. Martha*. : 16. 7. 1858, v. als zweite Frau. Norton 
Townshend IIorr. 0 26. 4. 1862. zu Wellington. Ohio. 
Rechtsanwalt, l'.ac. Sc. L'niv. Corncll. 1882. In Cleveland, 
2106 Fast ( >3stc Str. wohnhaft. Ihre Kinder sind: 

1. Amy Caroline". * 5. 8. 1891. 

2. F.dw ah) Norton", * 15. 5. 1894. 

3. Rt Tii Pai-iink". * 7. 3. 1902. 

II. Loris*. * 13. 7. 1861, Arzt in Cleveland. 7521 Woodland 
Ave., studierte in Deutschland: v. ( 1. 1 Hedwig Friedrichs, 
t PX)8. aus P.erlin. (II.) Anna Dewald. P>12, aus Cteve- 
land. 

I. Jf.ax Pai i.\ * 1864: t 1865. 

J. Fdwaro\ 2. 3. 1866. Rentier in Cleveland. 1820 West 
114tc Str.: v. Certrude Abel, 1906. 

XVII. TIIFOP.AI.D CM I.STAFTTFR 7 . 1 XII. D.| * 1816 zu Wen- 
zingen :t zu Pittshurgh. Pennsylvania. 1859. Daicker und 
Student in C leveland. ( >hio. Seine Name steht als lluch- 
dnicker in dem ersten Addres?»huch jener Stadt i. J. 1837. 
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Kr wurde Rechtsanwalt i. J. 1841. Später zog er nach 
Lisbon, Columbiana County, Ohio, wo er Martha Maria 
McCook heiratete, und mit Kdwin M. Stanton. später 
Kriegs-Sekretär unter Präsident Lincoln, in der Praxis 
assoeiiert war: 1851 zog er nach l'ittsburg. wo seine Ad- 
vokaten- Finna. Shaler. Stanton & Imbstactter hiess. Seine 
Kinder waren : 

A. Kdwin Stanton«. * im : t 1885. Arzt in Pittsburg. 
Kinderlos. 

1». Oiaki i:s Lori>\ 184d. Ahsolvirte die V . S. Military 
Academy zu We>t Point. New York i. |. INMi; diente fünf 
Jahr mit dem 3ten l . S. Intautry Reg. an der westlichen 
Grenze. Lieutenant. Gochäftsmann in Pittsburg. 1871- 
l*-05 : v. Anna Kreuch Lmey aus lialliniore. Maryland, die 
i. J. 1MJ8 starb. Keine Kinder. Wohnt jetzt zu Gif ton 
Springs. New York. 

C. Jamks Va i.i:.\i: s . 184*>: t THJS. Bankier imd Geschäfls- 
mann zu Pittsburg: v. Wilhdnüne Shields. aus Shields. 
Pennsylvania. Keine Kinder. 

XVIII. „LISKTTK" RITT KR 7 . l-XIll. A.| 1811-1888: v. V). 1. 1831, 
Friedrich Karl P.utxt k. 28. 1. 1800; f H». 7. 1871, von 
Winterborn. Kr war Gutsbesitzer. Nach seinem Tode i. 
J. 1871, zu Winterljorn. zog seine Witwe nach dem Schloss 
und Garten zu Kirchheimholanden hinüber, das er i. J. 1844 
angekauft hatte, und wo sie i. J. 1888 starb. Ihre Kinder 
waren : 

A. I).\ xi ki.". * 1831 : f 1887: (iutshesitzer in Gross- Karlbach ; 
v. Klisc Kitting"* IXHI. 1 : - II * 1845-1887. Ihre Kinder 
waren : 

1. Lina», v. Doktor med. Daniel Rittku* | XII I. K. 2| \\. v. 

2. LriSK". in Gross-Karlbach wohnhaft. 

3. IIkk.ua nn", Doktor juris, in Gross-Karlbach: v. Xella 
Krieger aus Kaiserslautern. 

4. Ci.aka". v. Lothar P.mm V |X\ III. C. 4|. Kin Sohn, 
l'lricli'". * 1872: f 18<>3. 

5. I'i.rkh", |. 
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Ii. \Viuii:i.mim:\ * 20. 8. 1832: f6. «>. 1904; v. Doktor med. 
Georg Hcroii) in Alsenz. * 23. 1. 1824: 1 24. 10. 1876. 
Ihre Kinder waren : 

1. Marik". v. Direktionsrat Otto Skkini in Zweibrucken. 
Kinder: (a) Hermann'". (I>) Wilhelmine'". ic) Hein- 
rich'". 

2. Fritz*. Doktor ehem. in Düsseldorf, v. Frau Mathilde 
Jänisch f aus Kaiserslautern. Keine Kinder. 

C. ri KK ii". * 1833: t 12. 12. PW»-, Stadtrat i. J. 1870 und 
18<X)-5 : Distriktsrat seit d. J. 1870; Landrat i. J. 1882-18<X); 
Reichstagsal geordneter i. J. 18*K)-18'>8: llnrgcrmeister i. 
J. 1°04. Mitglied des Vcrwaltungsrats der pfälzischen 
Kisenbahnen. sowie <les ( Iewcrl>c-Muscums in Kaiserslau- 
tern. In Kirchhcimltolaudcn wohnhaft. Kr war mit Fnülic 
Keller aus Fdenkol>cn venuiihlt. die ' 1831 : t 18°2. Ihre 
Kinder sind : 

1. Fritz". * 1864: t 1878. 

2. Ijottk". ° 18o5: in Kirchheimb )landen wohnhaft. 

3. Otto», * 4. 7. 18f>6. Doktor phil. Fki.axc.kx, 188<>. 
Assistent von Professor Clemens Winkler an der P»erg- 
akademic zur Freiberg i. Sachsen bis l n 02. wann er ihm 
dort als Professor der analytischen Chemie nachfolgte. 
Freiberg i. S.. P.rennhausgasse 5: v. Fannie, Tochter 
des Prof. Winkler. Er hat Verschiedenes in seinem 
Fache herausgegeben. 

4. Lothar 0 , Direktor an der Iladischen Anilin- u. Soda- 
Fabrik. Ludwigshafen a. Rh.: v. Clara P>runck 9 
f XVIII. A. 4|. 

5. Heixrku". Rechtsanwalt zu Ludwigshafen a. Rh.: v. 
Ilelly Lieberich. Line Tochter: i a » Marlene'". ' 

6. Martha", v. Carl ( )rj:. von Asselheim, in Kastel wohn- 
haft. Zwei Tochter: ia) Liselotte'", ib) Knülie'". 

D. Franz*. * 1837: tl8°5: Ingenieur, in Dortmund zuletzt 
wohnhaft: v. Klise Christinann aus Dürkheim. Kinder: 

1. Rimu". Doktor ehem.: Fabrikant zu Dortmund: v. 
Mathilde Massenets. Kinder: (a) Hans'", (b) 
Richard'". (c> Hedwig'". 
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2. Jon. vn-nw". v. Uberberg- untl .Ministerialrat Wilhelm 
Ci i:it in Herl in. Kinder: ta» Iran/."'. (Im Gertrud 1 ". 
IO Otto'", (d) Wilhelm'-. 
E. Ann v\ * 1842; v. Wilhelm Ri;ii: .in. * 1832; f 1*>10. C .ut - 
besitzer zu Freinsheim. Ihre Kinder sind: 

1. ICl ISAP.KTir*. 

2. Hki.knk'. v. Ingenieur u. Fabrikant Rudolf K.u si ii. 
f 1*>10. zu Frankenthal. Ein Sohn: <a) Fritz"'. 

3. IIknuikttk". v. Karl (iiwiT. Gutsbesitzer in Monsheim. 
Kinder sind: (a> Helene"'. • l> I C aritas"*, (c) Hans'". 

(d) (Irethe 1 ", le) Wilhelm"'. 

4. Sisanna". v. (Oberleutnant Frust Dkyiii.k in I.ud- 
wigsburg. Kinder sind: ia> I laus Otto"'. (Im Ruth"'. 

(e) Gerd'", (dl Ernst Heinz" 1 , (ei Anna Luise"'. 
I'. Fknv.\ 7 187f>: Ingenieur. Viele Jahre in der Türkei. 

G. IIkinkk n\ Ritter von l'.runek: v 2<k 3. 1847: t 4. 12. 1011 ; 
Doktor phil.. Doktor Ingenieur: ( ieheimcr-Koiumerzienrat 
zu Ludvv igshafen a. Rh. in d. ). 1884-1* 0'». Direktor d. 
I»ad. Anilin- u. Soda-Fabrik: darnach Vorsitzender des 
Autsichtrates derselben : Persönlich geadelt i. J. 1005. Mit 
Emilie Eitting* |XIII. F. 2| aus ( Iross- Karlbach vermählt. 
Ihre Kinder sind : 

1. Carl". * 30. 12. 1872 : f 8. 8. 1873. 

2. Ei.isk*. "23. 2. 1874: i 5. 12. P:04: v. Doktor ehem. 
August Ci.emm. Kinder: (a) Ellen'", (b) Ottmar 
August 10 . 

3. Wii.iiki.mixe», * 2o. 8. 1875 : t 2. 5. 1870. 

H. IlKXkiiiTTK S»nm-:\ * W>. 12. 1850: v. 5. 5. 1870. Friedrich 
(..Fritz") Pm.it. IXlll. G. 3|. 1843: t 1804; Cutsbesitzer 
auf dem Paltersbachcrhot bei 1 Utweiler, Rheinpreussen. 
Dort wird das Oelgemälde wn Karl Adolf Ritter' [\ . D.| 
aufbewahrt. Ihre Kinder sind : 

1. Hkxriktta Fanny", : F>. X. 1871 : t 15. 10. 1873. 

2. Ehii:i>uu ii K.vui", : 20. 4. 1874: Regierungsbaumeister 
in P.erlin; v. 23. 10. FW>. Erika C'oste. ans Sachsen. 
Kinder sind: (ai Erhard"'. 10. 8. PM0: i b) Dicd- 
rich ,, \ 15 4. 1. 1012. 

c 
i 
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3. llhixku i» Alkxaxukk". ' VK 1. 187(>: Uesit/.cr des 
väterlichen ( iuts : v. 14. 4. Annemarie I -"öl sehe aus 
Magdehurjj. Kinder >ind : tat Annemarie'". 18. 2. 
1*>10: (In Heinrich Johann S.,^'". 23. «i. l«M 1. 

4. Ki "kt", *2(). 12. 1877; Kaufmann. 

XIX. CAROLIXT. RITTKR 7 |XIV. A.| 1 S 1 7 : 7 zu Cleveland. 

Ohio. Vermählte sich i. I. 1S34 au Notar Karl W ilhelm 
Sciimiot von KirchhcimlM.landtu. An der pfälzischen 
Revolution vom Jahre 1S4S heteilij-t. entfloh er mit seiner 
Familie nach Clcveland. < »hio, in Amerika, wo er ( Icscliäl'ts- 
mann wurde. Ihre Kinder waren: 
A. I\ui.ixr.\ : 1835 : v. i. I. 1S53. August Tiiii.mi: von Clcve- 
land. Kr war ein gehorener Pfälzer, der früher in UutTalo. 
Xew York, wohnte, wo er l>ei Herrn I ran/. P.runck. Urinier 
von Friedrich l'.runek |X\ lll.| l>eschaftij;t war. In Cleve* 
land war er Redakteur und I lerausj«cl»cr dc> ileulschen 
I Haltes. „Wächter am Krie." Kr : 3ü. 11. 1S21 ; t 15. 12. 
187 l >. Ihre Kinder sind : 

1. Ukktiia". : 17. 6. IW«: Lehrerin in Clevcland. 1455 
West *J8ste Str. wohnhaft. Am 3. 1SS5 ati Wilhelm 
1 \i m kk 7 vermählt. Kinder: (a) Paula 1 ". 14. 2. 
1887; v. Lerov A. <Ji avi.i:. Ingenieur in SpringneM. 
( )hio. 2 W est Liberty Str. ( In l laus T.'". : 15. <>. 1S8<>. 

2. Wai.tkk". 1 1So7 . flS'»7 : Rechtsanwalt ( Attorney-at- 
I-aw): v. 14. 2. 1S'>4. Klisc l'lümer «jetzt in zweiter 
Khcan Kmil King. 1357 W est u lste St.. C levcland. ver- 
mählt). Mine Tochter: <a) Margaret'". 21. 10. 18<>5. 

3. (Ikktki ni:''. o. 1. 1S71 : v. Charles I". I.rcK. 4. 4. 
18^5, in Clevehmd. Ohio; ( ie>chäfismann. 1452 West 
•)8ste Str., wohnhaft. Ihre Kinder sind: <a> Doris"', 
*22. 1. 1S<)6; (In Marie'". * 21. 8. 1«H)5. 

Fl. Carl", * 1837: 11884: liierbraucr zu Clevehmd: v. Louise 
(üessen |XX. C. | Ihre Kinder waren: 
1. Ai.u k", * 18o3: v. Kritz Kixul. Ingenieur zu Pittshurg. 
Pennsylvania. Ihre Kinder: (a) Kritz'". 18«>2: i b> 
Louise'", * 18 , M; tc) Carl"', * 1S<>5. 

t 
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2. Carl", 1864; Rentier zu Cleveland; v. Xettie P>ohm. 
Tochter: (aj Dorothea'", * l'HX). 

3. Johanna". 0 1867: v. William <I. Vottf.lkr, Musi- 
kalienhändler zu Clcveland. »JM«) South lioulevard. 
wohnhaft. Ihre T.x-hter ist : ( a > Flsbeth"', * 18<>6. 

4. Fi.isaiietii". 1870: f 18'>2; v. Louis Fahr. 

5. Franz". * 1873: v. Elisabeth Scherer. Cleveland. 

C. Lai ra\ * 183«) : t 1886: v. Jacob Mi ki.i.kr : * 10. 3. 1822; 
f30. 8. l*K)5. von Cleveland. Fr war Rechtsanwalt und 
Geschäftsmann: und. von 1872-1874. erwählter Lieutenant- 
(iovernor von < )hio. llire Kinder sind: 

1. Paila", * 17. 6. 1862: v. John II. I Ieit. (leschäftsniann, 
1911 West lOOte Str.. Cleveland, wohnhaft. Fine 
Tochter: (a) Cecile'", * 7. 4. 18°7. 

2. Mix nie". * 5. 5. 18M: v. Odo Poktmaxx, Arzt in 
Canton. Ohio. Ihre Kinder: ia> Laura'", °12. 12. 
1892; <b» Doris'". *1. 2. 18«>4; (c» Fnmii'", * 26. 4. 
1904. 

3. Elsa*. * 15. 4. 1866; v. Richard Wiktii. Patentanwalt 
in Frankfurt a. M., Cronberg. lasminstrasse. wohnhalt. 
Ihre Kinder sind: lai Flcannre'". *18«>3: <b) 
Irmgard'". *18<»6; <c> Ruth'". M"00; (d) Franz 
Richard"". 1«K)7. 

D. C»i-ST \v\ * 1840 : f 1 ( >03 : Rechtsauwalt. Zweimal er- 
wählter Bürgermeister von West Cleveland. Ohio. Fr 
<liente drei Jahre in tiein Civil-Kriege. 1861-1863. als Privat- 
Soldat i. d. 37ten Reg. Ohio Inf. Seine Frau war Elisa- 
beth Asmus. aus Clevelantl. Ihre Kinder sind: 

1. Antonie Marie", * 1869 : v . Albert II. Kraisk. Doktor 
phil. ; Chemiker, in Cleveland: 1444 West ( »8te Str.. 
wohnhaft. Ihre Kinder sind: Uernard Gustav'",, 
1896; (b) Paul Eric'", * 1«)00. 

2. Richard J.uon». * 1872: t 1898. 

3. Thomas Pmurr". * 1874: Rechtsanwalt. Erwählter 
Staatssenator von Ohio. VX)\-\ l >07 : v. Ami Mucller : 
Clifton Park. Lakewood bei C leveland, wohnhaft. Fin 
Sohn: (a) Tom L. 10 , * 1907. 

4. Carl Wilhelm 9 , * 1882; f 1889. 
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XX. EL IS IC RITT KR 7 |XIV. P»| :: 1SI«>; f 188o; v. 6. 5. 1838, 
Notar und Justizrat Heinrich Julius (iiKssi-ix. * 1800; 
f 1858. Wohnhaft anfangs in Cusel. später in Kirchheim- 
ix>1an<lcn. Ihre Kimler waren: 
A. Kahl Ji i.ii s\ c 183 n : tl8 l )n: ( Hiermaschinenmeister ; v. 
(1.) I lennine < iermaun. aus Kirchheimbolanden. (II.) 
Johanna I layes. aus Regensburg. In München wohnhaft. 
Kimler aus erster Ehe waren : 
' 1. IlKiXku-ir. 

2. Ai ta stk". 

3. Johanna". 

Aus 7.weiter Ehe : 

4. Lina", v. i. I. 1' >1 1 an Iber S \i./.i:r.m;. Inhaber einer 
chemischen Reinigungsanstalt in Nürnberg. Rammweg 
44. 

Ii. Anna Katiiarink\ * 1841 : f 1884: v. Philipp Miss. 
Pfarrer u. Kirchenrat zu Kaiserslautern. Ihre Kinder 
sind : 

1. Liisk". * 1873: v. Carl E. ( Iki.J'.kkt. Amtsrichter in K. 

2. Hans". * 1875: Rechtsanwalt in K. : v. Stöpf. 

3. Kr kt". * 1881. 

C. Liisk». * 1842: t 18. 6. 18*K) ; v. Carl Si iimii.t (XIX. P..| 
- D. Ei.isk Frkdkrk ki:\ * 1844. Seit J. 18o«> in Cleveland, 

Ohio, wohnhaft. , ^>1 1 ' South lioitlevard. 
E. IIkixku ii\ :; 20. 5. 184o; Rechtsanwalt u. l ieheimer-Justiz- 

rat zu /weibrücken. Kaiserstr. 12. In erster Ehe an 

Louise Schuck. 5 1853: f 18. 12. 1884. aus Kaiserslautern. 

vermählt. Er t 7. 1°12. Die Kinder sind: 

1. Johanna". -22. 11. 1875: v. Heinrich Au. mann, * 15. 
4. 1862, in Spever. Ihre Kinder: <a> Us1>cth"\ * 14. 
7. 1<X)3; (b) Friederika"'. 

2. Elisai:kth ! \ - 28. 2. 1878 : t *>. 10. 18<>5. 

3. IIkkmann". Doktor juris., - n. 6. 1883; Rechtsbe- 
flissener: v. Frieda Laue. * <>. 10. 1888. Kind: (a) 
Hedwig'", * 15. <>. p>08. 

4. Fritz", * 3. 12. 1884: Kaufmann in Krüssel. 

Aus zweiter Ehe mit Maria Haas, aus Kaiserslautern. 
* 2<>. 1. 185'>, sind die Kinder: 

> 

i 
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5. Heinz". Sttulciil in Heidelberg. 

0. Emen*. 8. 6. 1S*X): Leutnant »ler Artillerie in Strass- 
liurj». 

7. Marie". * 22. 4. lS'tf. 8. I(i:i.i.\n tu". '24. 5. 1805. 
0. Ki.isaiiktii". Uh-iiari»". 1«». 4. IS« »8. 

F. Otto TiiK..i:\in\ : 1848; tIS'V": liicrbrauer : v. Julia 
Anteile. In tan ton. Ohio, wohnhaft. Kinder sind: 

1. Fritz". 2. Orr«»". .V ("\ki.\ 4. Homer". 5. Kikt". 

<*. I I EIN Hl« II". 

G. A m ai. iE*. * 30. 4. 1851 : v. Jakob II \ m:i..i:u. * 11. 10. 1841 ; 
t7. 4. 1*J0S: Pfarrer zu Großbundenbach u. >palcr zu 
Freimersheim. In Speyer wohnhaft. Ihre Kinder: 

1. Otto*. 1". 2. 187*'. zu Ko-cnhach. Kcntainla»cs>or 
in Ludwijjshafcn a. Uli.: v. Mathilde l'.lierhardt aus 
Speyer. 

2. Anna". 11. 12. 1880: v. l'KM. Christian GokV.eis aus 
Frankciistein. Fabrikant in Mannheim. 

3. Karl*. : 14. 4. 1883. Flckiotcchnikcr in Xürnlierg. 

4. Ijii ise". * 20. 4. 1802. I lauswirtschaftslehrerin in 
S|>eyer. 

XXI. KAKL ADOLF KITTFK\ |XIV. D.| ' 1824: y 18« »5 : letzter 
l'osthalter zu Kirchhciml* ilauden : v. Luise Kauschert. 
0 1827: f 1884. Ihre Kinder waren: 
A. Tiieoualo*. * 1854. i 18 M 3: Ingenieur: v. Hedwig Sehinidt 
aus Jena, wo sie jetzt wohnt. Fin Sohn: 
1. Kl kt". 0 1888; Kaufmann. 
15. I'miin-*. * 185f>. f 1881. 

C. Lt'iSE*. * 1800. i 1010: v. ( >tto Uhu n. t 1«K) ., Obcrlandcs- 
gerichtsrat zu /weihrücken. Ihre Kinder: 

1. Otto*. 4 17. 0. 1880. I iraucreidircktor in Herbitzheim. 
Seine Frau ist Karoliue Kitter. aus I lerhitzheim. 
Knklin »les Karl Kitters. | XI. U. | : v. 31. 12. 1011. 

2. Li ise": v. Paul Miller. Fahrikdirektor in Manches- 
ter, F.ngland. 28 l'alatin Koa<l. \\ iihington, wohnhaft. 
Drei Kinder. 
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D. Matimmik". * \W>2: v. Karl Kiki-iikk. Rentner in Zuci- 
brücken. Ihre Kinder sind : 

1. Km i". 1884: v. Karl Um srii. Arzt in Zweibrücken. 

2. M in xi", 1:1 188n. Ulindcnlchreriu. 

3. Lu.i.r'. - 18'*». 

4. I'-RIT/.». * 18<>8. 

E. P.mi.im:\ : 18M: v. August I Vnktihm.cim \i: ; Königl. 
Forstrat in Tegernsee. Hävern. 

F. Joh an n v\ 1 22. 10. 18<>5: v. Fritz S. u xki.i.. 22. 1. 1857: 
Königl. Steiler- n. < ieincindceinnchmer iti ( >rYcnl>ach l»ei 
I.andau i. d. IT. Ihre Kinder sind: 

1. 1 1 ki nkii n". 21. \2. 1887. Lieutenant im Kgl. hayr. 
I7te. Inf. Ken. •« < iermersheim. 

2. Fritz". * 17. 3. 18« )7. 

(i. Lina". '• 10. 3. 18o7; t Mai. 1*K)2. 
IL Kari.\ * 8. 8. 18<*): f o. 12. 1894. 

XXII. LOL IS RITTER 1 . |\l\. F.| *2-i. 1. 1826: Man. l'*)2. zu 
Cleveland. Kr studierte in Speyer. Würzburg und lleidel- 
l»erg. Revolutionär von 1848. Knttloh nach Amerika. 
Wurde Rechtsanwalt in Clcvcland. Einer der l'.egründei 
und Redakteure der deutschen Zeitung „Wächter am Eric." 
Drei Jahre ( lemeiner in der 37sten Ohio Voluntärintanteric, 
während des Civil-Kriegs. 1862-1865. Historiker seines 
Regiments, v. I Tarnet Lambert. :: 10. °. 1836 zu Saar- 
brücken, f 21. 1. VX)7. Ihre Kinder waren: 

A. Homkk P.\ ° 4. 5. 1855. Ingenieur im Dienst der Regie- 
rung zu Washington. Mitglied der Mississippi River Com- 
mtssiou. Ex- Präsident l larrison nachfolgend. 

IL Jkssik l„\ * 5. 0. 185f». In der Stadtbibliothek in Clcvcland 
angestellt. 

C. I-ons 1'*.*. * 14. 3. 18f»4. Ingenieur in Chicago. Illinois: 
Finna. Ritter & Mott. Wohnhaft. ILV> Maple Avenue. 
Evanston. Illinois, v. Mary Stair. :: 20. 12. 1862, zu Clcvc- 
land. Ihre Kinder sind: 

1. l-oris Stair", 0 *\ IL 18*>3. 

2. Francis Hamilton 1 ', * 2 1 ). <>. 18<>S. 
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l). Thomas J.\ * 15. 5. 18<>6: v. Margaret II. Treharne. 

E. Harkikt", * V>. 1. 18*^ ; v. Charles A. Cakkax. Hilfsauditor 
von Cuyahoga County. Cleveland. Wohnt. W est Iii f ton 
lloulevard, l^akexvood. ( )hio. Ihre Kinder sind: 

1. Cii.xki.ks A.°. Muni 18« >4. 

2. Jkssik E.\ * IS. 8. 18'tfi. 

3. Xki.sox II.". - 27. 12. 18««. 

4. Harkikt», * 25. 4. 1«02. 

5. Ei.ixok". *22. 11. PUO. 

E. IIok.xo: Gkkki.ky\ ' 1«>. 2. 1875; t 31. 5. PH>>. 

XXIII. LAC RA LtSETTE RITTER 7 . |X1V. Il.| * 1828; f 1«K)3: v. 

Wilhelm Setzer. Pfarrer in Alsenz, und später in Gnuers- 
heim. Ihre Kinder xvaren: 
A. Wiuiei.m\ : '184«>; * 1878. Doktor med.: v. Carolin« 
Heiligst, ans Darmstadt. : 1850. Wohnten in Saargemnnd. 
Witwe jetzt in München xvohnhaft. Ein Kind: 
1. Kaki. Eriedrk h '. 1877: t 1884. 

II. LrisK", * 1853; i 1877. 

C. Elise*, *25. 6. 1855 ; v. (ieorg Diu kkr, * 2<\. 10. 1847 ; 
Gerbereibesitzer zu Bolanden. Ihre Kimler: 

1. Laura 0 , * 1884; v. Carl Schmitt, Eisenbahnsekr. in 
Ludxvigshafen a. Rh. Ihr Kind ist: (a) Carl'", * 10. 
6. 1908. 

2. Marie*, * 7. 10. 1886. 

3. Georg», * 19. 10. 1888. 

4. Henriette, * 22. 7. 1891. 

D. Lxi ra", * 19. 2. 1857: v. ( I. > Doktor Mickel: i IIA Wil 
heim Wim kii i:im f, Direktor der Taubstummen- Anstalt zu 
Cambery. Hessen- Nassau : Verwitwet in Heidelberg xvohn- 
haft. Ihre Kinder aus erster Ehe sind: 

1. Li-ise*. * 12. 12. 1881. zu Agioslerhausen im I laden. 
Wohnhaft in Rennrad. 

2. Hicmvio", * 11. 10. 1883; v. Carl Paulmann aus P.remen. 
Regierungssekretär in Köln. Ihre Kinder sind: la") 
Rudolf". * 13. 12. 1907; Ruth'", * 8. 12. 1908. 

3. Anna», * 1859; | 1872. 
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4. Heinrich*, * 8. 6. 1861 : v. Anna Herr. In Rittersheini 
i. d. Pf., wohnhaft. Ihre Kinder sind: (a) Johanna'". 
•6. 3. 1888: v. Gottlieb Ramckt. Lehrer zu Lemberg 
bei Pirmasens. Ihre Kinder: taa> Laura 11 , '27. «). 
1«X)8: (bb> Anna". * 3. 2. 1«>10. <b) Laura'", 18<X). 

XXIV. LOUISE ELISAP.ETI1E Kl TT KU 7 . [XIV. I.) * 1830; 

t 1872 ; v. Jean Adolf Korr. (Gutsbesitzer zu Morschheim 
i. Pf. Ihre Kinder waren : 
A. Lina". * 1852: f 1871. 

Ii. Emilie Loi isk\ * 1854: v. Georg Stachel!, Pclzhimdler 
zu Heidellnrrg. wo sie verwitwet wohnhaft ist. 

C. Lacra". :i 1856: f 1871. 

D. Uli- isk*. * 1857: f 1871. 

E. Heinrich". * 1858: t 1866. 

F. Aimm.ih Jk.\x\ * 18(>0: f 1888. 

G. Jacoh\ * 1864: v Elise Hciman. Verbrachte einige Jahre 
um 1884-7 in Amerika. Weinhändler in I Bockenheim. 
Baden. Kinderlos. 

XXV. CAROLINE RITTER 7 , [XV. \.} ..LINA." * 16. 5. 1816: 

f6. 7. 1873: v. Phillip Kf nx r von Grünstadt. Ihre Kin- 
der waren: 

i 

A. Julie*, v. Carl Korxemaxx, Rechtsanwalt zu Kassel. Ihre 
Kinder sind : 

1. Hermax x\ Doktor med. 

2. Carolixe 0 , v. Doktor Richard Wagner, Arzt zu 
Hanau. Ein Sohn: (a) Willy«". 

3. Willy*. Kaufmann in Frankfurt a. M. 

B. Elise*, v. Friedrich Kusihkous; Geheimrat; früher 
Landgerichtsdirektor, zu Strassburg. Ihre Kinder sind: 

1. Lollo", v. Graf Kittuerg. Rittmeister und Major zu 
Breslau. Eine Tochter: (aj Charlotte 1 ", ist Schrift- 
stellerin. 

2. PniLii'r*. Arzt zu Nagold; v. Pauline Jansen. 

3. Jcliis", Oberförster zu I titsch; v. Clara Zintcr. 
Kinder: (a) Inga 1 ", (b) Fritz 10 . 

4. Axxa", v. Regicrungsrat Ammaxn. 

i 

• i 
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C. Anna", v. Heinrich < >rb t. Fabrikant zu Asselheim, spater 
in Eisenberg, wo seine Witwe noch wohnt. Ihre Kintler: 
"1. Caki.". v. Martha lirunck". | XV III. C. <»| aus Kirch- 

hciniMaiulen. In Kastel, wohnhaft. 

2. 1 1 ki xkh Ii", von Grünstadt; v. Anna Koch. Ihre 
Kimler sind: (a) Anna Luise'", <l>) Albert'", (c) 
Heinz'". 

3. II ki. i-.nk", v. NiiKTi.it Iis. Fabrikant zu Eisenberg. 

1). Katiikrix \\ v. Landeshauptmann Passixokr zu Rovcredo 
in Oestereich. Ein Sohn, Carl Ludwig", ist Astronom zu 
Grünstadt. 

K. IIkinkk n\ v. Anna Frey aus Mannheim. In Grünstadt 
wohnhaft. Ihre Kinder: 

1. Anna 1 ', v. Wkiii.kk. 

2. Eusahktii". Lehrerin. 

3. Maria", v. Thierarzt Hermann Lax«;, zu Frankfurt a. 
M. 

4. Hans" ; \\'einh;indler zu Dürkheim. 

5. Hkinkku". Aj>othcker. 

XXVI. CARL SIGMUND RITTER 7 . JXV. IX] 1822-187o; F.rauerei- 
besitzer und liürgenncistcr zu Frankenstein; v. 28. 10. 
1848. Henriette Kinma Katherina Sandel. * 31. 7. 1828; 
f 10. 9. ISW zu Kaiserslautern. Ihre Kinder alle zu l'rank- 
enstein, waren : 

A. Carl*, ■' 2*\ 3. 1850; Gewehrschaft fabrikant zu l'ranken- 
stein. Jetzt in Kaiserslautern; Kaisirstrasse 22, wohnhaft; 
v. Martha Georg, aus Kaiserslautern. Kinder: 

1. Maria". 

2. Martha". 

D. Fxisauktiia Anna Katiikrixa\ * 30. 5. 1851: v. 21. 10. 
1871, Franz Heinrich Liitkkt. 25. 5. 1848: f 12. 

von Kaiserslautern. V.r war Uezirksingenieur der Pf. 
Hahnen zu Ludwigshafen a. Rh. Sie ist jetzt in Dann- 
stadt. Kiesstrasse 43. wohnhaft. Er ist Herausgeber des 
Werkes ..Die P.audcnkmale der Pfalz" an Auftrag des Pf. 
Ing. u. Architekt.-Vereins. Ihre Kimler sind: 
1. Km m a 9 , * 14. 7. 1872 ; f 8. «). 1872. 
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2. Kari. Aimh.k 5 '. * 18. 8. 1 S73 zu 1-raukenstein : Ingenieur 
zu Strassburg. Ingweilerstr. 8.; v. 11. 10. l'X)2, Ida 
Wenzel. 1 7. 1X75. aus l'riedriehsthal a. d. Saar. 
Ihre Kinder, beide in Kaisersl. geb.. sind: (a| Mari- 
anna'". :: 21. 1. 1M05 : (!•) 1 lermann'". 4 22. <>. t"Ü8. 

3. Wimiki.mi.m-: I lt:.\Rti:m:\ • 2h. 2. 1873, zu Rülzheim ; 

6. 6. 18<>5. Doktor I leinrieh 1'„.m:k. * 21. 8. 18f0 zu 
Klosters hei Davos. Kr ist Chemiker u. Prokurist der 
liad. Anilin u. Soda-I abrik zu Ludwigshalen a. Rh. 
Ihre Kinder: tat Mina''. °. 12. 18'W>: ib» Ceorg • 
Meinrieh'". : 20. 1. 18'>N : <c » Franz'*'. -28. 10. 1»00; 
(dl Ivonne'', K». 12. l t H)2. 

4. Dorotiika Katiii nim:'. '31. 3. 1878, zu Ludwigshafen 
a. Rh. Kiesestr. 43. wohnhaft. 

5. Franz Cikoi«.', 1«>. 1. 1881. zu Ludwigshafen, Arehi- 
tekt in W est Orange. New Jersey. 4 l'illot l'laee: v. 
1°07, Ida Isahelle Watson, aus Xewark. Kinder: (a) 
I-ranecs Isahelle'". : 13. 10. 1«'0>; (h) David WalW\ 
*2f>. 5. V)\2. 

C. Anna\ * 17. 11. 1852: v. 1878. ( )herhaurat (ieorg Piarukr. 
MO. 2. 1840: fl«>. «». 1885. zu Darmstadt: Frbauer der 
Mainzer Strassenhrüeke. Sie wohnt in Darmstadt. I'.is- 
marekstr. 78. Ihre Kinder sind: 

1. Ki.sa ! ', 2. 4. 187°. zu Saaralben, I .oth ringen ; v. 24. 4. 
l'KX). Forstmeister Karl Ilm i . mann, zu Romrod. ( )ber- 
Hessen. Ihre Kinder sind: (a) Karl 1 ". * 24. 1. 1 ( X)1 : 
fl. 8. 1«X>1 ; i\>) Knul'". -1. 5. 1«X)2 : (c) Hubert'". 

7. 7. 1905. 

2. Hedwig". :: 7. 11. 1880. Diaconissin im städtisehen 
Krankenhaus zu Xordhausen. i. Saehsen. Seit 1. 4. 
1<)12 bei Dr. Adolf Ritter in Karlsbad. 

D. Lina», * 3. 12. 1853: t 11. 12. 18'»8: v. Doktor Karl Rittkr. 
Advokat aus Hardenburg f. In Zalwrn wohnhaft. Ihre 
Kinder : 

1. CARI.'t 

2. CokNin.iK». IM. 6. 1881 ; Xabern. 

R Lrmvic | IFkixrk ii Jomann h |. - 21. 0. 1855 : t 15. 11. 
18')8 zu Strassburg: l'.rauer in Fraukenstein. Während den 
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Jahren lSS4-188r> weilte er in l'lcveland. Ohio. Kr war an 
Eva Katherine Margarete Dinges ans Ilessheim vermählt. 
Keine Kinder. 

E. [SnasMi ND f I ki xkh ii j Ai*ii.i \ 1. 3. 1858; Arzt in 
Karlsbad, liöhmcn. seit 1SS7. L'niv. Erlangen. Zur Zeit 
Militärarzt der Reserve u. Landwehr in der deutschen n. 
in der österreichischen Armee. Assistent an der med. 
Klinik in Würzburg und in Erlangen. ( irossherzogl. 
oldenhurg. Medizinalrat i. I. l' OS. Vielfach med. litera- 
risch lK;tätiyt. u. A.. eine I Yeisschrift üher Karlsbad. Im 
J. 1912 Stadtverordneter. Er besitzt zahlreiche Orden und 
Ehrenzeichen. Er ist an Ebba lijörkstcn. Tochter des 
Münchener Kunstmalers Eerdinand lijörkslcn aus Lovtsa 
in l ; innland, und dessen Ehefrau. Maria Kellermann aus 
Mainz, vermahlt. Ihre Kinder sind: 

1. | Il.ws C\ki.| I Ikkkm an n ; ! '. 30. 12. 1891. Slud. med. 

2. [Lumn; I*'kki»i nani» j I Ii rükkt", ~ 16. 4. 18 ( >3. Stud. 
phil. 

3. | Johanna Eisi:a| M akii:'. 26. 7. 1894. 

4. Carl Adoi.i :: 3. 9. 18"5 : t P>02. 

5. ICassimik] Wai.ti:i<\ 15. 4. IS' »7. 

6. [Sk;ismi ni>| IIkri-.krt". i:: 2S. 7. 1900. 

G. Mina", * 15. S. 185'' : v. Chemiker Emil Hiusmik aus 
Dürkheim. Direktor der Deutsehen Asphaltwerke in 
Eschershausen, llerz..»t. liraiutschweig. Ihre Kinder sind: 

1. |Kari.J Emil l \ ai i.nti v' | . * 20. 3. 1886; Arzt zu 
Mannheim. 

2. Gi:ktru> ! \ * 5. 2. 18« '4 zu Eschershausen. 

H. Emma*, * 29. 11. 18dl ; v. ( I. » Carl Laim*, von welchem sie 
in München gerichtlich geschieden wurde. (II.) Bierbrauer 
XRi nvi Kkt in Ilofheim. Ihre Kinder aus erster Ehe 
sind : 

1. Emmv", v. einen Obcrlieutenant am bayr. General- 
Stabe, und hat drei Kinder. 

I. Sif.<;mi ni>\ '"30. 12. 1865: f. Er war Regierungsrat zu 
Strassburg. 

Schluss. Sept., 1<>12. 
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